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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Die Forschungsstelle für fränkische Volksmusik in Uffenheim, eine Einrichtung der drei fränkischen Bezirke, 
feierte ihr 40-jähriges Bestehen – zusammen mit Vertretern aus Unter-, Mittel- und Oberfranken. Im Jahr 2000 
zog die Forschungsstelle von Walkershofen nach Uffenheim in die Alte Post. (Bericht im Innenteil).

Uffenheim 
Forschungsstelle
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WIR HABEN FÜR SIE GEÖFFNET
Wertstoffhof Uffenheim
Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09161 92 3475
Telefon Verwaltung (Landkreis, Hr. Schmidt): 09161 92 3435

Öffnungszeiten Wertstoffhof Uffenheim:
Montag  .......................................................08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch  .....................................................12:00 - 17:00 Uhr
Freitag  ........................................................09:00 - 15:00 Uhr
Samstag ..................................................... 08:30 - 12:30 Uhr

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim
Richtung Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)
März bis Oktober
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
...................07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag  ..........................................13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag  ..............................................09:00 Uhr - 14:00 Uhr
November bis Februar
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
...................08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag ......................................  12:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Samstag  .......................................... 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Donnerstag  .................................. Vormittag ist geschlossen!

Bitte beachten Sie, dass die Deponie und der Kompost-
platz vom 24.12.2021 bis 16.01.2022 geschlossen sind!

Die Öffnung der Deponie (wie auch des Kompostplatzes) ist 
auf die veröffentlichten Zeiten beschränkt. Zusätzliche Öff-
nungszeiten auf Abruf sind im Hinblick auf die Besetzung 
der Anlage und die Betriebsabläufe nicht möglich.
Bauschuttplatz: Abgegeben werden können Bauschutt und 
Erdaushub.
Kompostplatz: Abgegeben werden können Gartenabfälle, 
Reisig, Baumschnitt usw.

Altglas - Containerstandorte in Uffenheim
- Alte Bahnhofstraße
- Krankenhausstraße
- Kläranlage
- Schillerstraße
- Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)
- Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.
Bitte um Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln 
sowie der Pflicht zum Tragen einer geeigneten Mund-
Nasen-Bedeckung (Maske)!

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ................  112
Polizei  ..............................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .................................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ..................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  ..................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)  ..................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................0171 6948999
Strom (E - Werk)  .............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  .....................................................0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  ..........  0800 2342500

Erdgas
(Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ....................................09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratungen bei psychischer Erkrankung und in seelischen 
Krisensituationen
(Montag - Freitag
von 08:00 Uhr - 17:00 Uhr)  .............................  09161 873571

Tierärztlicher Notdienst
Geöffnet:
nur an Wochenenden und Feiertagen
Genauere Infos entnehmen Sie der Website:
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag
von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr

Telefonzeiten: täglich 11:00 Uhr - 12:00 Uhr
täglich ab 13:00 Uhr

..............................................................................  0931 84324
Notfälle: täglich 08:00 Uhr - 11:00 Uhr

täglich 12:00 Uhr - 13:00 Uhr
......................................................................... 0176 97553746
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Amtliche Bekanntmachungen

Der Seniorenbeirat der Stadt Uffenheim 
informiert:

Leider müssen die geplanten Fahrten des Seni-
orenbeirates
• zur Weihnachtsfeier im Wildbad, 
   Rothenburg o.T. am 02.12.2021 und
• zum Weihnachtsmarkt in Dinkelsbühl 
   am 09.12.2021

abgesagt werden, da die augenblicklichen Inzidenzen zu hoch 
sind. Wir wollen daher kein Risiko einer Ansteckung eingehen 
und bitten um Ihr Verständnis.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Zahnärzte
27.11./28.11.2021
Dr. Peter Schneider, Paracelsusstr. 34,
91413 Neustadt a.d. Aisch
Tel.: 09161 662798

04.12./05.12.2021
Philipp Alfred Georg Seubert
Pastoriusstr. 11, 91438 Bad Windsheim
Tel.: 09841 3773

Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Apothekennotdienst uneingeschränkt

27.11.2021 Schwalben-Apotheke im Knaus-Center, 
Ochsenfurt

28.11.2021 Rats-Apotheke, Ochsenfurt
29.11.2021 Stadt-Apotheke, Ochsenfurt
30.11.2021 Franken-Apotheke, Uffenheim
01.12.2021 Klingentor-Apotheke, Ochsenfurt
02.12.2021 Schwanen-Apotheke, Aub
03.12.2021 Engel-Apotheke, Ochsenfurt
04.12.2021 Stadt-Apotheke am Marktplatz, Uffenheim
05.12.2021 Stern-Apotheke, Uffenheim
06.12.2021 Engel-Apotheke im Mainärtzehaus, Ochsenfurt
07.12.2021 Franken-Apotheke, Uffenheim
08.12.2021 Schwalben-Apotheke im Knaus-Center,

Ochsenfurt
09.12.2021 Rats-Apotheke, Ochsenfurt
10.12.2021 Stadt-Apotheke, Ochsenfurt
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: http://lak-bayern.
notdienst-portal.de/blakportal/.

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2021 erscheint in der 49. Kalender-
woche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Dienstag, 30.11.2021, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregun-
gen an: janine.horn@uffenheim.de.

Jetzt spenden!
Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft   
IBAN: DE59 6012 0500 0007 7800 06 
BIC: BFSWDE33STG

„Kein Kind darf ausge beutet  
werden, nirgendwo!“
Andrea Sawatzki, Schauspielerin, 
Autorin und ChildFund Patin seit 1996.

Gemeinsam stark im Kampf gegen Aus
beutung, Gewalt und Kinderhandel in Indien. 
Danke für Ihre Unterstützung!

www.childfund.de/kinderarbeit

Die Stadt Uffenheim
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Bauzeichner oder 
 einen Bautechniker (m, w, d)
in Vollzeit für das Bauamt

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere:
- Entwurfszeichnungen für Hoch- und Tiefbaumaßnahmen 

mit AutoCAD
- Aufmaßarbeiten auf den Baustellen, Vermessungen mit 

GPS, örtliche Bauaufsicht
- Betreuung GIS-Programm
- Erstellung von Leistungsverzeichnissen für städtische 

Tiefbaumaßnahmen
- Abrechnungsarbeiten, Prüfung von Baurechnungen

Anforderungen:
- Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Bauzeich-

ner Fachrichtung Tiefbau oder einen Tiefbautechniker
- gute Kenntnisse im computergestützten Zeichnen (CAD), 

AutoCAD sind von Vorteil
- gute Kenntnisse mit MS-Office Anwendungen

(Word und Exel)
- Kenntnisse in Hoch-oder Tiefbau sind von Vorteil
- selbstständiges Arbeiten, Kreativität und Teamfähigkeit
- Führerscheinklasse B

Wir bieten:
• eine unbefristete Stelle in einem interessanten und ab-

wechslungsreichen Aufgabengebiet
• Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages 

für den öffentlichen Dienst (TVöD) entsprechend der 
persönlichen Qualifikation

• Jahressonderzahlung, Zusatzversorgung sowie eine 
leistungsorientierte Zulage

• gute Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Freizeit aufgrund 
flexibler Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelung

• gutes Betriebsklima und respektvolles Miteinander
• Betriebliches Gesundheitsmanagement

Wenn Sie Interesse an diesem Arbeitsplatz haben, dann bewer-
ben Sie sich bitte mit aussagekräftigen Unterlagen bis spä-
testens. 12.12.2021 bei der Stadt Uffenheim (09842 207 -20 
bzw. -18) Marktplatz 16, 97215 Uffenheim
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Hier der Sondervertragstarif "BASIS": 
 

Tarif BASIS S, bis ca. 10.000 kWh/a ab 01.02.2021 ab 01.01.2022 Veränderung

Arbeitspreis in Cent pro Kilowattstunde 7,45                 7,71                 0,26                 

Grundpreis in Euro pro Jahr 37,84               37,84               -                    

Tarif BASIS M, ab ca. 10.000 kWh/a ab 01.02.2021 ab 01.01.2022 Veränderung

Arbeitspreis in Cent pro Kilowattstunde 6,05                 6,31                 0,26                 

Grundpreis in Euro pro Jahr 181,59             181,59             -                    

Tarif BASIS L, ab ca. 50.000 kWh/a ab 01.02.2021 ab 01.01.2022 Veränderung

Arbeitspreis in Cent pro Kilowattstunde 5,83                 6,09                 0,26                 

Grundpreis in Euro pro Jahr 285,60             285,60             -                    

Volkstrauertag: Gedenkfeier der Stadt

Für ein friedliches Miteinander in Europa
Mit einer Feierstunde mit Kranzniederlegung gedachte die 
Stadt Uffenheim am Volkstrauertag aller Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft, der Gefallenen und der in Kriegsgefangen-
schaft gestorbenen Menschen. Nach einem ökumenischen 
Friedensgottesdienst mit Dekan Gerd-Richard Neumeier und 
Pfarrerin Heidi Wolfsgruber ging es mit einem Schweigemarsch 
zum Kriegerdenkmal bei der Stadthalle.
Im vergangenen Jahr habe sich das Ende des zweiten Welt-
krieges zum 75. Mal gejährt, erinnerte Zweiter Bürgermeister 
Hermann Schuch in seiner Ansprache. Über 60 Millionen Men-
schen, mehr als die Hälfte davon Zivilisten, hätten ihr Leben 
durch kriegerische Handlungen, Völkermord, Bombardierung, 
Flucht, Vertreibung und Verschleppung verloren. Etwa 6,3 Mil-
lionen Deutsche seien gestorben. Keine Familie sei von den 
Auswirkungen des Krieges verschont geblieben. „Immer weni-
ger Menschen können aus eigenem Erleben und Erleiden aus 
dieser Zeit erzählen“, sagte Hermann Schuch. Aber viele Tote 
auf den Kriegsgräberstätten des Volksbunds weltweit, legten 
auch künftig Zeugnis ab und erinnerten uns an den hohen 
Preis, den die Menschheit zahlen musste.
Das Gedenken an die Kriege des 20. Jahrhunderts und ihre 
zahllosen Opfer sei in Europa zur Tradition geworden, mehr 
noch zu einer humanitären Verpflichtung, der wir uns nicht ent-
ziehen dürfen. Es handele sich dabei nicht um leere Rituale, 
die abgefeiert werden. Erst das gelebte Bekenntnis zur Ver-
gangenheit mache uns zu dem, was wir sind. Das gelte auch 
für die dunklen Zeiten der Geschichte. „Wir können sie nicht 
abstreifen und vergessen oder verdrängen, denn dadurch wür-
den wir einen Teil von unserer eigenen Wurzel abschneiden.“
Es sei wichtig, bei den Gedenkfeiern nicht nur an die gefalle-
nen Soldaten zu denken, sondern auch an die Menschen die 
jahrelang an den Rand gedrängt und verschwiegen wurden. 
Wir müssten die Topografie des Terrors und ihre Opfer in den 
Blick nehmen, die Konzentrations- und Vernichtungslager 
sowie das Gulag-System. „Wenn wir vor den Gräbern stehen, 
gibt es keinen Unterschied mehr zwischen den Nationalitäten 
und Uniformen. Sie wurden alle zu Opfern des Krieges.“ Das 
Gedenken gelte auch jenen Menschen, die heldenhaft Wider-
stand geleistet und dafür mit ihrem Leben bezahlt hätten.

Die Stadt Uffenheim
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Jugendpfleger (w, m, d) in Teilzeit
mit 19,5 Wochenstunden
Der/die Stelleninhaber/-in ist für die Jugendar-

beit in der Stadt Uffenheim mit Ortsteilen mit ca. 6.500 Ein-
wohnern zuständig

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere:
• Weiterentwicklung der Jugendarbeit
• Koordinierung des Jugendtreffs in der S-Bar
• Planung von Freizeitaktionen
• Netzwerkarbeit im Bereich (Schul-)Kinder, Jugend und 

Familien, insbesondere mit Schulen, dem Jugendamt

Ihre Qualifikation:
• abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik, Bache-

lor Soziale Arbeit oder abgeschlossene Ausbildung zum 
Erzieher

• Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit sowie eine hohe 
Arbeitsflexibilität auch am Abend und am Wochenende

• sehr gute kommunikative und soziale Kompetenz zur 
Wegbegleitung junger Menschen, sowie Organisations-
geschick und Freude an innovativen Ideen und Kreativität

• selbstständiges Arbeiten, Team- und Kommunikationsfä-
higkeit

• serviceorientiertes Handeln und ein freundliches, ver-
bindliches Auftreten

Wir bieten:
• eine anspruchsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche 

Tätigkeit
• Vergütung nach dem TVöD und die im öffentlichen Dienst 

üblichen Sozialleistungen
• vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten

Wenn Sie Interesse an diesem Arbeitsplatz haben, dann 
bewerben Sie sich bitte mit aussagekräftigen Unterlagen bis 
spätestens. 01.12.2021 bei der Stadt Uffenheim (09842 207 
- 20 bzw. -18) Marktplatz 16, 97215 Uffenheim

Tarif GVT S, bis ca. 10.000 kWh/a ab 01.02.2021 ab 01.01.2022 Veränderung

Arbeitspreis in Cent pro Kilowattstunde 8,02                 8,28                 0,26                 

Grundpreis in Euro pro Jahr 37,84               37,84               -                    

Tarif GVT M, ab ca. 10.000 kWh/a ab 01.02.2021 ab 01.01.2022 Veränderung

Arbeitspreis in Cent pro Kilowattstunde 6,88                 7,14                 0,26                 

Grundpreis in Euro pro Jahr 181,59             181,59             -                    

Tarif GVT L, ab ca. 50.000 kWh/a ab 01.02.2021 ab 01.01.2022 Veränderung

Arbeitspreis in Cent pro Kilowattstunde 6,62                 6,88                 0,26                 

Grundpreis in Euro pro Jahr 285,60             285,60             -                    
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„Das Lied vom Kameraden“ und die Deutschlandhymne spielte der 
Posauenchor.

Frohe & faire Weihnachten
Geschenkinspirationen zum Weihnachtsfest

Alle Jahre wieder… Weihnachten steht vor 
der Tür. Für viele fangen die Überlegungen 
zur Gestaltung der Adventszeit und zu 
Geschenken unter dem Weihnachtsbaum 
schon früh an. Ihr Geschenk soll etwas 
ganz Besonderes werden und nicht nur 

Ihren Liebsten, sondern auch denjenigen, die das Geschenk 
produziert haben eine Freude bereiten? Leckeres und Schönes 
aus der Region und Geschenke aus fairem Handel, sind hier 
eine gute Idee! Der Faire Handel ist mehr als Import und Ver-
trieb von Produkten. Er gibt den Menschen hinter den Produk-
ten ein Gesicht. Ihre Lebens- und Arbeitsbedingungen zu ver-
bessern, ist das Ziel des Fairen Handels.
Auch in Uffenheim haben Sie die Möglichkeit faire Produkte zu 
erwerben. Kennen Sie bereits den fair gehandelten Uffenhei-
mer Stadtkaffee, den es seit diesem Jahr gibt? Was passt bes-
ser dazu als ein fairer Lebkuchen oder eine faire Schokolade?
Der Stadtkaffee ist ein Kooperationsprojekt mit dem Würzbur-
ger Partnerkaffee e.V. und im Altstadtmarkt erhältlich. Der Ver-
ein importiert den Rohkaffee direkt aus einer Kooperative in 
Tansania, wodurch unmittelbare Handelsbeziehungen ohne 
Zwischenhändler möglich sind und die Kleinbauernfamilien 
einen fairen Preis für ihre Arbeit erhalten.
Neben den kulinarisch fairen Köstlichkeiten sind aber auch 
faire Kleidung und fairer Schmuck, Bücher zum Thema fairer 
Handel und Nachhaltigkeit in den Uffenheimer Läden zu finden. 
Nutzen Sie die Weihnachtszeit, um beim Einkaufsbummel nicht 
nur an diejenigen zu denken, die Sie beschenken wollen, son-
dern auch an diejenigen, die diese Produkte hergestellt haben. 
Denn Weihnachten ist ein Fest der (Nächsten-)Liebe.
Und übrigens: Verschiedene Siegel zeigen Nachhaltigkeit und 
Fairness an und erleichtern damit den Einkauf. Im Bereich der 
Kleidung zeigen Siegel wie GOTS oder der Grüne Knopf, dass 
die Mode ökologisch und sozial hergestellt wurde. Für Nah-
rungsmittel gibt es unter anderem das Bio-Siegel-Deutschland, 
Demeter oder auch das Fairtrade-Siegel. Der Blaue Engel ist 
eines der bekanntesten Labels für Elektrogeräte, Büromaterial 
und Haushaltszubehör.

Fair gehandelte und regionale Zutaten sorgen bei Weihnachtsplätz-
chen für einen besonderen Genuss!

Es gebe keinen Grund, den Krieg zu verherrlichen. Das gelte 
für die beiden großen Kriege ebenso, wie für die zahlreichen 
bewaffneten Auseinandersetzungen, die Europa und die Welt 
bis heute erschüttern. Mehr als 3200 Bundeswehrangehörige 
seien in Ausübung ihres Dienstes ums Leben gekommen – sie 
sind eingeschlossen ins Gedenken. Die Wurzeln dieser Katas-
trophen und Krisen seien in den meisten Fällen in der Vergan-
genheit zu suchen. Kriege würden gemacht. Durch Feindbilder, 
autoritäre Denkmuster und Propaganda würden sie vorbereitet. 
Deshalb müssten wir uns immer aufs Neue mit der Geschichte 
beschäftigen und das Gespräch mit unseren Nachbarn 
suchen, betonte Hermann Schuch. „Unsere lebendigen Städ-
tepartnerschaften und unsere freundschaftlichen Beziehungen 
mit Kolbudy in Polen, mit Pratovecchio-Stia in Italien und mit 
Egletons in Frankreich sind hier wichtige Bausteine.“ Sie unter-
stützten ein friedliches Miteinander und Zusammenleben in 
Europa in vorbildlicher Weise. Schuchs Dank gilt allen, die sich 
hier engagieren und zum gegenseitigen Verstehen beitragen.
An der Gedenkfeier nahmen wieder Fahnenabordnungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Uffenheim, der BRK-Bereitschaft und 
des Reit- und Fahrvereins sowie eine Abordnung des Reser-
vistenvereins teil. Vertreter von Vereinen und Verbänden betei-
ligten sich ebenso an der Gedenkveranstaltung, die vom Lie-
derkranz und dem Posaunenchor musikalisch gestaltet wurde. 
Diesmal mit deutlich mehr Zuhörern, denn in der Stadthalle 
war zeitgleich eine Impfmöglichkeit angeboten. Über 100 Men-
schen fasste da die Warteschlange am Vormittag.
Text: Gerhard Krämer

Nach dem Gottesdienst zog man zum Denkmal für die Gefallenen.

Bürgermeister Wolfgang Lampe und sein Stellvertreter Hermann 
Schuch legten zusammen mit Mitgliedern des Reservistenvereins 
einen Kranz nieder.

Der Liederkranz sang unter anderem „Freude schöner Götterfunken“ 
(Europahymne).
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Nachbarschaftshilfe Uffenheim

In einer Stadt ist man immer von Nachbarn umgeben. Wer 
einem anderen hilft, verliert nichts. Sondern gewinnt die Freude 
des Nachbarn über die geteilte Hilfe. Die organisierte Nachbar-
schaftshilfe der Stadt Uffenheim engagiert sich für diejenigen, 
die Hilfe im Alltag brauchen.
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer unterstützen bei der 
Einkaufsbegleitung, einer stundenweisen Kinder- oder Senio-
renbetreuung zur Entlastung der Angehörigen, zum gemeinsa-
men Musizieren und vielem mehr.
Kennen Sie jemanden, der sich ehrenamtlich engagieren will 
und die Nachbarschaftshilfe tatkräftig unterstützen möchte? 
Oder bei der Koordination helfen kann?
Melden Sie sich gerne bei der Nachbarschaftshilfe für ein ers-
tes Kennenlernen. Per Telefon 0151 62800111 oder per E-Mail: 
nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Fundtiere in Uffenheim
Seit dem 1. Januar 2014 gilt folgende Regelung und Vorge-
hensweise für die Unterbringung von Fundtieren:
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ist zur Regelung der 
Fundsachen zuständig. Insoweit sind Fundsachen über den 
jeweiligen Bürgermeister des Fundortes bzw. direkt beim Ord-
nungsamt (Tel. 09842 207-13) der Verwaltungsgemeinschaft im 
Rathaus Uffenheim, EG Zimmer Nr. 002 abzugeben.
Gleiches gilt grundsätzlich für Fundtiere mit der Einschrän-
kung, dass ein Vorbeibringen nicht möglich ist.

Herrenlose Fundtiere sind direkt bei der Gemeinde des Fund-
ortes, d. h. beim jeweiligen Bürgermeister bzw. Gemeinde-
mitarbeiter bzw. bei in Uffenheim gefundenen Tieren im Ord-
nungsamt, Tel. Nr. 09842 207-13, zu melden. Dort kann dann 
zunächst aufgrund der Kenntnisse der örtlichen Verhältnisse 
versucht werden, die Herkunfts- bzw. Eigentumsverhältnisse 
der Fundtiere zu klären.
Für den Fall, dass ein Überbringen des Fundtieres in ein 
Tierheim erforderlich ist, kann dies nur mit Zustimmung der 
Gemeinde des Fundortes bzw. des Ordnungsamtes der Ver-
waltungsgemeinschaft Uffenheim erfolgen.

Aufgrund der zwischenzeitlich mit dem Tierschutzverein 
Würzburg e. V. abgeschlossenen vertraglichen Regelung 
können ab sofort Fundtiere aus dem Gebiet der Gemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ausschließ-
lich und nur mit Zustimmung der Gemeinde des jeweiligen 
Fundortes bzw. des Ordnungsamtes (Tel. 09842 207-13) im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e. V., Elferweg 30, 
abgegeben werden. Sofern ein direktes Überbringen nicht 
möglich ist, bitten wir um direkte Kontaktaufnahme mit der 
Gemeinde des jeweiligen Fundortes.

Eigenmächtig eingelieferte Fundtiere werden ohne Bestätigung 
der jeweiligen Fundgemeinde bzw. des Ordnungsamtes im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e.V. nicht angenom-
men bzw. führen zur Kostenpflicht des Finders.
Uffenheim, 14.12.2016
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
- Ordnungsamt -

Meldungen für den Veranstaltungskalender
Auch in diesem Jahr wollen wir unseren Veranstaltungskalen-
der drucken und als Beilage im Mitteilungsblatt an die Bürge-
rinnen und Bürger verteilen lassen. Wir bitten Sie deshalb Ihre 
Veranstaltungen bis spätestens 15.02.2022 noch zu melden 
bzw. direkt in unsere Homepage (www.uffenheim.de) einzupfle-
gen. Unter nachfolgendem Link müssen Sie sich dazu einmalig 
registrieren. Nach erfolgter Bestätigung der Registrierung kön-
nen Sie dann Ihre Veranstaltungen eingeben.
http://www.uffenheim.de/erleben/veranstaltungen/veranstal-
tungskalender/einreichen/
Die Termine werden unter vorbehalt eingetragen, aufgrund der 
ungewissen Entwicklung mit COVID-19.

Rentensprechtag
Der Rentensprechtag findet am 02.12.2021 zwischen 08:00 
und 12:00; und zwischen 13:00 und 15:30 Uhr im Trausaal in 
Uffenheim statt.
Eine Terminvereinbarung ist notwendig: 
Tel. 09842 207-16
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Wir stellen vor
Das Geheimnis/ Ellen Sandberg
München, 2020. Ulla ist eine starke Frau, obwohl sie es nie 
leicht hatte. Ihre Mutter Helga verließ sie als Neunjährige. 
Warum? Das weiß sie bis heute nicht. Erst als das Leben sie 
auf den Moarhof am Chiemsee zurückführt, entdeckt sie, dass 
dort Antworten auf sie warten – auf Fragen, die sie jahrelang 
verdrängt hat. Moosleitn am Chiemsee, 1975. Helga lebt in 
einer Kommune auf einem idyllisch gelegenen Bauernhof. Als 
Künstlerin ist sie für ihre düsteren Werke bekannt, deren wahre 
Bedeutung sich niemandem erschließen. Denn nur sie weiß, 
welche Erinnerungen sie quälen.

Playlist/ Sebastian Fitzek
Vor einem Monat verschwand die 15-jährige Feline Jagow spur-
los auf dem Weg zur Schule. Von ihrer Mutter beauftragt, stößt 
Privatermittler Alexander Zorbach auf einen Musikdienst im 
Internet, über den Feline immer ihre Lieblingssongs hörte. Das 
Erstaunliche: Vor wenigen Tagen wurde die Playlist verändert. 
Sendet Feline mit der Auswahl der Songs einen versteckten 
Hinweis, wohin sie verschleppt wurde und wie sie gerettet wer-
den kann? Fieberhaft versucht Zorbach das Rätsel der Playlist 
zu entschlüsseln. Ahnungslos, dass ihn die Suche nach Feline 
und die Lösung des Rätsels der Playlist in einen grauenhaften 
Albtraum stürzen wird.

Neue Fantasy-Reihe für Jugendliche:
Emberfall-Trilogie, Bd. 1-3/ Birgid Kemmerer
Einst war Emberfall ein mächtiges Königreich. Dann lud der 
junge Prinz Rhen einen schrecklichen Fluch auf sich. Seither 
muss er innerhalb eines Jahres ein Mädchen finden, das ihn 
auf ewig liebt. Gelingt es ihm nicht, verwandelt er sich in eine 
Bestie, und das Mädchen muss sterben. Jahr für Jahr. Bis er 
Harper auserwählt, ein Mädchen aus dem heutigen Washing-
ton D.C., das schon mit ganz anderen Kerlen fertiggeworden 
ist. Zornig und mutig bekämpft sie ihn – bis sie den wahren 
Rhen erkennt. Aber wird ihre Liebe reichen, um sie beide vor 
dem Tod zu bewahren?

Neue Sachbücher:
• Geschickt geflickt - Lieblingskleidung ausbessern statt 

wegwerfen/ Erin Lewis-Fitzgerald
• Plastikfrei leben für Dummies/ Karolin Küntzel
• Five Minute Mum – Das Ideenbuch für Eltern: Genial einfa-

che Spiele/ Daisy Upton
• Feierabend-Blitzrezepte EXPRESS – Maximal 15 Minuten 

mit nur 5 Zutaten/ Christian Henze
• Kochen mit Martina und Moritz – Schnell + Einfach = Ein-

fach gut/ Martina Meuth
• DOGS Hundeführerschein/ Martin Rütter
• Die Atemformen – Praxisbuch/ Marco Gerhards
• Zu viel um die Ohren – Wie Stress das Hören verändert/ Dr. 

med. Uso Walter
• Zuckerfrei für die ganze Familie – Über 80 Rezepte für Groß 

und Klein/ Hannah Frey
• Die Ernährungs-Docs – Starkes Herz/ Anne Fleck
• Vergleiche dich nicht, sei du selbst – Eine Anleitung zur 

Selbstakzeptanz/ Maja Günther
• Wilder wird´s nicht – Auf der Suche nach Europas letzten 

Abenteuern/ Andreas Winkelmann
• Schlagfertigkeitsqueen – In jeder Situation wortgewandt 

und majestätisch reagieren/ Nicole Staudinger
• Franken – Wohlfühlorte für Leib und Seele/ Michael Kniess
• Guinness World Records 2022

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Pra-
tovecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochen-
markt mit Produkten aus der Region statt.

Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:
- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)
- Gemüse
Bieten Sie ihre Ernte doch auf dem Uffenheimer Wochen-
markt an, immer freitags von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem 
Pratovecchioplatz.
Auch einzelne Markttage sind möglich.
Anmeldung schnell und unkompliziert bei dem Marktbeauf-
tragten Günter Beinlich Tel. 09842 936 166 oder der Stadt 
Uffenheim, Tel. 09842 207-21

Verschenkbörse

Zu verschenken
Haben Sie was zu verschenken?
Suchen Sie schon lange nach....?

Wenn Sie gebrauchte Gegenstände kostenlos 
abgeben möchten oder etwas Bestimmtes 
suchen, was Ihnen unsere Leserinnen und 
Leser gern schenken würden, dann können Sie 

im Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim kostenlos eine entspre-
chende Anzeige unter unserer Rubrik „Verschenkbörse“ aufge-
ben.
Dazu wenden Sie sich telefonisch (09842 207-12), per Fax 
(09842 207-32) oder schriftlich an die Redaktion des Mittei-
lungsblattes, Kennwort „Verschenkbörse“. Geben Sie dazu die 
von Ihnen angebotenen Artikel sowie Ihre Telefonnummer an, 
gegebenenfalls auch in welcher Zeit Sie erreichbar sind (Ihre 
Adresse wird nicht veröffentlicht). Meldungen, die bis jeweils 
dienstags um 10:00 Uhr eingehen, erscheinen in der Regel in 
der nächsten Ausgabe.
Machen Sie sich und anderen eine Freude, indem Sie sich rege 
an unserer „Verschenkbörse“ beteiligen! Dadurch kann man-
ches gute Stück weitere Verwendung finden, statt aus Mangel 
an einem Abnehmer auf dem Müll zu landen. Und Sie finden 
sicherlich auch endlich das, was Sie schon so lange suchen.

Neues aus der Bücherei

Stadtbücherei
Zur Zeit gilt für Büchereien die 3G-Regel. Zugang zur Stadtbü-
cherei haben also nur Geimpfte, Genesene und Getestete.
Kinder unter 6 Jahren und Schüler*innen sind von dieser Rege-
lung ausgenommen.
Bitte zeigen Sie den entsprechenden Nachweis unaufgefordert 
beim Betreten der Stadtbücherei vor und beachten Sie das 
Hygienekonzept: Desinfektion, Abstand, FFP2-Maske

Öffnungszeiten der Bücherei
• Montag: 11:30 - 14:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
• Mittwoch: 09:00 - 11:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
• Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr
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Am 01.12. zum 79. Geburtstag
Giesela Fehle, St.-Joseph-Weg 7

Am 01.12. zum 75. Geburtstag
Richard Klingler, Ringstr. 25

Am 02.12. zum 76. Geburtstag
Hermann Ruppert, Rothenburger Str. 18

Am 03.12. zum 91. Geburtstag
Ruth Gröger, Am Hochholz 18

Am 05.12. zum 91. Geburtstag
Heinrich Kamleiter, Sonnenweg 2

Am 06.12. zum 84. Geburtstag
Irene Bröger, Heimstättenweg 8

Am 07.12. zum 92. Geburtstag
Katharina Feinweber, Ostmarkstr. 18

Am 07.12. zum 75. Geburtstag
Elisabeth Schmidt, Ringstr. 12

Am 08.12. zum 86. Geburtstag
Frieda Klaus, Ostmarkstr. 13

Am 08.12. zum 79. Geburtstag
Sophie Lauer, Sonnenweg 4

Am 08.12. zum 70. Geburtstag
Rudolf Dreßlein, Bei der Windmühle 35

Am 09.12. zum 78. Geburtstag
Gerda Kachelrieß, Ostpreußenstr. 8

Am 09.12. zum 87. Geburtstag
Margareta Smola, Gerl.-v.-Hohenlohe-Str. 20

Am 10.12. zum 77. Geburstag
Emilie Roth, Spitalplatz 2

Ehejubilare
01.12.2021 zum 60. Hochzeitstag
Lenhart Friedrich und Lenhart Maria
Uffenheim, Pfeinacher Str. 8

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentli-
chung widersprechen. 
In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies rechtzeitig (3 Wochen 
vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die Mitarbeiter im 
Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Rusch David, geb. 20.09.2021
Uffenheim, Wiesenstr. 23
Sohn von Rusch Anton und Rusch Natalya

Sterbefälle

Mahlein Karl
Uffenheim, Goethestr. 16
verstorben am 31.10.2021 87 Jahre
Hegwein Frida
Uffenheim, Langensteinach 40
verstorben am 03.11.2021 98 Jahre
Seybold Kilian
Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 05.11.2021 92 Jahre

Young Generation

Kreisjugendring  
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Mädchenhappening - 
ein Tag nur für Mädchen!
Nach einer zweijährigen Pause veranstaltet der 
Arbeitskreis Mädchenarbeit des Kreisjugend-
rings Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim end-
lich wieder ein Mädchenhappening.
Bereits zum 22. Mal haben Mädchen zwischen 
10 – 13 Jahren die Gelegenheit einen Tag lang 

spannende, kreative und actionreiche Workshops zu besuchen. 
Jährlich wechselnde Angebote und Veranstaltungsorte machen 
das Happening zu einem einzigartigen und unwiederholbaren 
Ereignis.
Die Mädchen entscheiden vor Ort, an welchen Angeboten sie 
teilnehmen möchten. In diesem Jahr stehen beispielsweise ein 
Make-up Workshop, orientalischer Bauchtanz, die Herstellung 
von Badekugeln und drei weitere interessante Workshops auf 
dem Programm. Das Mädchenhappening findet am Samstag, 
den 29.01.2022 im Evangelischen Gemeindezentrum Neustadt 
a.d.Aisch statt. Kosten: 12,00 EUR inklusive Mittagessen. Beim 
Mädchenhappening finden die aktuell geltenden Schutz- und 
Hygieneregelungen Anwendung, die Teilnehmerinnen werden 
im Vorfeld darüber informiert. Sollte die Veranstaltung nicht 
abgehalten werden können, behält sich der Kreisjugendring 
die Absage vor. Die Anmeldung ist ab sofort möglich, wobei 
die Teilnehmerinnenzahl auf 30 Plätze begrenzt ist. Weitere 
Informationen zur Anmeldung sind auf der Homepage des 
Kreisjugendrings www.kjr-nea.de zu finden. Die Ansprechpart-
nerin im Kreisjugendring Katrin Schorr ist unter 09161/ 92 2582 
erreichbar und hilft bei Fragen weiter.
e-Mail: katrin.schorr@kreis-nea.de
Internet: www.kjr-nea.de

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe der kommenden 
Wochen ihren Geburtstag feiern dürfen, von Herzen alles Gute, 
vor allem Gesundheit.

Am 27.11. zum 82. Geburtstag
Walter Ulmer, Konrad-Adenauer-Straße 4

Am 27.11. zum 85. Geburtstag
Josef Vogl, Bei der Windmühle 55 A

Am 28.11. zum 83. Geburtstag
Anneliese Dinkel, OT Rudolzhofen, Rudolzhofen 5

Am 28.11. zum 82. Geburtstag
Brigitte Ertel, Ostmarkstr. 3

Am 28.11. zum 85. Geburtstag
Inge Müller, Rothenburger Str. 9

Am 29.11. zum 93. Geburtstag
Susanna Huprich, Alte Bahnhofstr. 5

Am 29.11. zum 89. Geburtstag
Elfriede Düll, OT Brackenlohr, Brackenlohr 14

Am 29.11. zum 70. Geburtstag
Monika Kuch, Welbhauser Str. 15

Am 30.11. zum 84. Geburtstag
Heinz Geißdörfer, Tannenbergstr. 3

Am 30.11. zum 81. Geburtstag
Helmut Wirsching, OT Custenlohr, Vorderpfeinach 4
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Vorsitzender Ralf Lischka bedauert sehr, dass die Abtei-
lung „Herzsport“ nun „Geschichte“ ist, versteht jedoch, dass 
Susanne Emeneth aufhört. Das hat nichts mit „Amtsmüdigkeit“ 
zu tun, sondern ist dem Umstand geschuldet, dass immer mehr 
Bürokratie die Arbeit im Verein stark erschwert. Neben den gan-
zen Abrechnungen, den zur Pflicht gehörenden Fortbildungen, 
den Lizenzverlängerungen kommt hinzu, dass einige Ärzte, 
die zum festen Stamm der Abteilung gehörten und immer da 
waren, jetzt in den Ruhestand getreten sind. Da es keinerlei 
Perspektive auf einen Nachfolger gibt, beendet die Übungslei-
terin nun - natürlich mit großer Wehmut – ihre Tätigkeit.
Hinzu kam, dass durch Corona jetzt weit über ein Jahr kein 
regelmäßiger Übungsbetrieb möglich war und nun ein Neu-
start mit allen neuen Hürden sehr schwer sein würde. Bei der 
Schlüsselübergabe in der Turnhalle und der Sichtung der gan-
zen Gerätschaften (Frisbees, Bälle jeglicher Art, Tücher, …), 
die sich in den Jahren der Übungsstunden jeden Donners-
tag angesammelt hatten, war man sich schnell einig, dass 
die Gruppen der Motorischen Frühförderung und der Ball-
spiele diese Sportgeräte ideal weiter verwenden können. In 
der nächsten Jahreshauptversammlung im Frühjahr 2022 wird 
dann Susanne Emeneth offiziell verabschiedet werden.

 Foto: Ralf Lischka

Pausen sind wichtig!
Dies war eine der Haupterkenntnisse aus dem Workshop „LiQ – 
Lernen in der Qualifikationsstufe“, an dem die Elftklässler*innen 
der Bomhardschule einen ganzen Vormittag lang teilnehmen 
durften. Neben der Information, dass durch Pausen (siehe 
Foto) gelernte Inhalte besser verarbeitet und behalten werden 
können und sie auch noch die Kreativität fördern, reflektier-
ten die Schüler*innen ihr Lernverhalten bzw. ihre Einstellung 
zum Lernen und sie stellten fest, dass Eigenverantwortung 
und Struktur in der Oberstufe von großer Bedeutung sind. Sie 
äußerten Respekt vor der den kommenden zwei Jahren und 
betonten dabei, wie wichtig ein soziales und unterstützendes 
Miteinander ist.
Um Ängste abzubauen und das Lernpensum bewältigen zu 
können, wurden Motivationstechniken und Lernstrategien 
vermittelt und an praktischen Beispielen erfolgreich umge-
setzt. Daneben fanden angeregte und selbstkritische Diskus-
sionen über das eigene Medienverhalten statt. So starten die 
Schüler*innen der Q11 mit einem voll bepackten Methodenkof-
fer mit vielen Tipps und Tricks in ihre Qualifikationsphase.

 Foto: Prisca Stumpf

Schulen/Fortbildung/VHS

Christian von Bomhard Schule

C.-v.-B.-Schüler reisen 
zum Erdmittelpunkt - fast
Endlich sind wieder Exkursionen möglich! Des-
halb machten sich die Q11-SchülerInnen der 
Bomhard Schule aus dem W-Seminar „Ext-
remereignisse“ und die beiden Geographie-
kurse der Q12 zusammen mit ihren Lehrkräften 

Carina Lechner und Carolin Dorn-Juhls auf in die Oberpfalz ins 
Geo-Zentrum Windischeschenbach. Dort begaben sie sich auf 
eine Reise Richtung Mittelpunkt der Erde. In Gruppen erarbei-
teten die SchülerInnen mithilfe spannender Modelle die Grund-
lagen zum Thema Plattentektonik und stellten diese anschaulich 
ihren MitschülerInnen vor. Neben Erdplattenpuzzlen und Hot-
Spot-Modell arbeiteten die Uffenheimer mit besonderen Globen 
(siehe Foto) und verschiedenen Gesteinen. Außerdem bekamen 
sie in der Ausstellung „System Erde“ im Erdbebensimulator am 
eigenen Leib zu spüren, wie es sich anfühlt, wenn die Erde mit 
der Stärke 7 bebt und wurden in die Erdgeschichte eingeführt. 
Hoch hinaus ging es ebenso auf den Bohrturm der KTB, an 
dem in den 90er-Jahren mit einer Tiefe von 9101m die tiefste 
Bohrung Deutschlands und eine der tiefsten weltweit stattfand. 
Dort erfuhren die SchülerInnen weitere interessante Details zum 
damalig einzigartigen Großprojekt. Die SchülerInnen und Lehr-
kräfte danken den MitarbeiterInnen des Geozentrums, dass sie 
die Geheimnisse der Geologie erforschen konnten!

Eine Ära geht zu Ende ...
26 Jahre lang war die Turnhalle die „Heimat“ von Susanne 
Emeneth, nun geht sie in den wohlverdienten „Ruhestand“. Sie 
war engagierte Leiterin der „Herzsportgruppe“ in der SBU. Bei 
den Abteilungsleitertreffen im Hauptverein, bei diversen Veran-
staltungen (z. B. 50-Jahr-Feier 2019), bei der Jahreshauptver-
sammlung – immer war die Übungsleiterin dabei oder „rekru-
tierte“ ihre Truppe, um Kuchen zu verkaufen, aufzubauen oder 
an anderer Stelle zu helfen. Der Vereinsgedanke „alle zusam-
men“ wurde bei ihr groß geschrieben, wenn sie sich fachkun-
dig, kritisch und immer lösungsorientiert in die Vereinsarbeit 
einbrachte.
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Mit ihrer Handpuppe, der Schulhündin Henriette sowie ihrer 
ausdrucksstarken Lesung zog sie die Schüler in ihren Bann 
und so blieb es für alle bis zum Schluss spannend, wer wäh-
rend des Sporttages die Halskette der Rektorin gestohlen hatte 
und weshalb auch Toni, der Riesenschneck, verschwunden 
war. Die Kinder und Lehrkräfte bedankten sich am Ende mit 
großem Applaus für den beeindruckenden Vortrag und erhiel-
ten von der Autorin persönlich geschriebene Postkarten.

Die beiden Lesungen waren ein Gewinn, den die Konrektorin 
Jutta Frieß im Rahmen der Ausschreibung für die Aktion „Lesen 
mit MehrWert“, initiiert von der Beltz Verlagsgruppe, zugespro-
chen bekommen hatte. Vorlesen und Lesen sind der Schlüssel 
für eine erfolgreiche Schullaufbahn, denn Vorlesestudien der 
Stiftung Lesen belegen eindeutig die große Bedeutung des 
Vorlesens in Schule und Elternhaus. 
So ergab sich an diesem besonderen Schultag ein „Mehrwert“ 
durch die Anwesenheit und Lesung einer Autorin, welche für 
das Lesen begeistern konnte. 
Die Faszination, die von „echten“ Autoren für die Kinder aus-
geht, kann spüren, wer bei einer solchen Lesung für Kinder 
schon einmal selbst dabei war.

 Foto: Katja Huggenberger

Großzügige Spende für alle Erst- und Zweitklässler
Große Freude herrschte bei allen Schülerinnen und Schülern 
der ersten und zweiten Klassen, als ihnen vor den Ferien von 
ihrer Rektorin Claudia Dachlauer und der Verwaltungsfachan-
gestellten Tanja Gerlinger ein T-Shirt mit dem Schullogo über-
reicht wurde. 
Dem vorausgegangen war der Wunsch des Elternbeirats nach 
einem Schul-T-Shirt auch für die ersten beiden Jahrgangs-
stufen. Ein einheitliches T-Shirt kann zu vielen Gelegenheiten 
getragen werden und stärkt den Zusammenhalt der Schüler 
beispielsweise bei Schulsportwettkämpfen, die im Landkreis 
ausgetragen werden. Darüber hinaus erleichtert das gemein-
same Erscheinungsbild den Kindern z.B. die Orientierung bei 
Klassenausflügen.
Für die dritten und vierten Klassen gab es bereits vor zwei Jah-
ren die Möglichkeit zum Kauf eines solchen T-Shirts. Für die 
ersten beiden Klassenstufen war eine Anschaffung allerdings 
aufgrund der Kosten nicht realisierbar. Erfreulicherweise fand 
sich ein großzügiger Sponsor, der die Finanzierung der T-Shirts 
für alle Kinder der ersten beiden Jahrgangsstufen komplett 
übernommen hat.
Im Namen der gesamten Schulfamilie bedankte sich Frau 
Dachlauer bei dem Spender für das großzügige Geschenk. Die 
ersten und zweiten Klassen werden in den nächsten Tagen mit 
gebastelten Karten und Grüßen Danke sagen.
Katja Huggenberger

Endlich wieder Leben im Schulhaus
Endlich ist es wieder – trotz mancher Einschränkungen – mög-
lich, ein einigermaßen normales Schulleben zu haben. So findet 
man wieder im Gebäude der C.-v.-B.-Schule Plakate, die Schü-
lerinnen und Schüler gestaltet haben und die nun wieder für 
mehr „Alltags-Feeling“ sorgen (siehe Foto). Viele Fachschaften 
nutzen die Themen des neuen Lehrplans, um in Partner- und 
Gruppenarbeiten bestimmte Stoffgebiete zu erarbeiten und 
den anderen zu präsentieren!

Beförderung ab November
Ab dem 1. November diesen Jahres trägt Nicolas Görner (zwei-
ter v. r.) einen neuen Titel; mit ihm freuten sich der Geschäfts-
führer der C.-v.-B.-Stiftung, Christoph Kilian (links), der Gesamt-
schulleiter (zweiter v. l.) OStD Alfred Lockl sowie dessen 
Stellvertreter Philipp Specht (rechts). 
Im Direktorat erhielt der Gymnasiallehrer (Mathe/Physik) die 
Urkunde überreicht, laut der ab November zum Oberstudien-
rat befördert wurde. Lockl dankte dem engagierten Lehrer für 
seine tolle Arbeit in der Bomhard-Schule.

Grundschule Uffenheim
Von einer verschwundenen Halskette 
und einem Riesenschneck

Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 1a und 3a der 
Grundschule Uffenheim kamen in den besonderen Genuss 
einer Lesung mit Britta Nonnast. Die Autorin aus Brandenburg 
führte die Klassen zunächst sehr kurzweilig zu ihrem Buch 
„Henriette rockt die Halle“ hin und machte die Kinder mit den 
außergewöhnlichen Hauptakteuren des Buches vertraut. Zu 
diesen gehören die Rektorin Frau Klappeisen, der Sportlehrer 
Eddy und Toni, der Riesenschneck.
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Termine für den Verkauf:
Freitag 3.12.2021 von 14 –16:30 Uhr
Samstag 4.12.2021 von 10 –16:30 Uhr
Freitag 10.12.2021 von 14 –16:30 Uhr
Samstag 11.12.2021 von 10 –16:30 Uhr
Sämtliche Erlöse kommen natürlich den Kindern im Kindergar-
ten zugute.

Ev. Kita St. Johannis

Der Pelzmärtl im Kindergarten
„Das habe ich in 30 Jahren noch nicht erlebt, 
dass der Pelzmärtl auf die Baustelle kommt!“, 
so äußerte sich der Vorarbeiter der Baufirma 
für unsere neue Kinderkrippe. Und nicht nur 
das, am Bauwagenfenster leuchten auch noch 

bunte Sterne, die die Kinder gebastelt haben.

 

Fotos: Gudrun Trabert

Kindertagesstätte „Am Obstgarten“
Hui, hui, hui Hört mal alle hin…
Ja, was kann es schöneres im Herbst geben, 
als mit den leuchtenden Laternen durch die 
Straßen zu ziehen und gemeinsam zu singen. 
Die wochenlangen Vorbereitungen und das 
mühevolle Basteln und Herstellen der Laternen 

mit den Kindern, hat sich gelohnt. Die Kinder sind mit vollem 
Stolz und großer Freude dabei gewesen.
Begrüßt wurden die Eltern und Kinder mit einer Darstellung 
zur Geschichte von St. Martin. Dafür kam unsere Praktikan-
tin Hanna Lampe auf einem echten Pferd geritten und die 
Zuschauer haben die Darstellung durch das Singen des Lie-
des: „St. Martin ritt durch Schnee und Wind..“ begleitet.
Nach dem Rundgang durch die Siedlung und dem Singen der 
Laternenlieder, haben wir in unserem Garten den Laternen-
abend mit einer warmen Tasse Punsch ausklingen lassen. Als 
Abschluss gab es eine kleine Aufführung von unseren Kindern, 
zu dem Lied „Hui, Hui, Hui Hört mal alle hin!“. Tatkräftig wurde 
der Gesang mit den Musikinstrumenten begleitet.
Für die tatkräftige Unterstützung bedanken wir uns bei allen 
Eltern, die mitgewirkt haben und vor allem auch bei unserem 
wundervollen Elternbeirat, der uns immer stets bei allen Auf-
gaben zur Seite steht. Wir erinnern auch nochmal an unseren 
Christbaumverkauf am Kindergarten. Hierzu sind alle Uffenhei-
mer und Interessierten herzlich eingeladen. Wir bieten frisch 
geschlagene Nordmanntannen, I. Wahl, in den Größen 125–175 
cm und 175–250 cm aus dem schönen Spessart (Christbaum-
dorf Mittelsinn) zu fairen Preisen an.

 Foto: Petra Schlosser
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Wussten Sie?
Jeden Tag raus an die frische Luft gehen ist wichtig für die 
Abwehrkräfte und hilft Schnupfen und anderen Erkältungs-
krankheiten vorzubeugen. Wichtig ist dabei, darauf zu achten, 
dass die Kinder nicht zu dick angezogen sind, denn wer beim 
Toben schwitzt, wird schneller krank. Die Füße sollten aber 
immer warm sein, achten Sie deshalb auf hochwertige, wasser-
abweisende Kinderschuhe.
Sonja Markert

Evang.Luth. Kindergarten „Pusteblume“
Eine Vorleseoma für den Kindergarten 
Pusteblume
Jeder wünscht sich eine, wir haben eine…. Vor-
leseoma. Im Oktober durften wir die liebe Heidi 
Schlumberger in unserem Team begrüßen. 

Heidi genießt ihren wohlverdienten Ruhestand in der Siedlung in 
unserem schönen Welbhausen. Sie war, wie sie so schön sagt, 
in ihrem Traumberuf als Lehrerin tätig, wo sie mit ganzem Her-
zen immer gerne mit Kindern zusammengearbeitet hat. Heidi 
unterstützt uns jeden Freitag ab 09:00 Uhr für 2-3 Stunden. Jede 
Woche wird einer kleinen Gruppe von Kindern ein anderes span-
nendes Buch vorgelesen. Was natürlich nicht fehlen darf, ist die 
berüchtigte „Oma-Schüssel“. Diesen Namen haben die Kinder 
liebevoll ausgewählt. Somit überrascht uns Heidi jeden Freitag 
mit einer Kleinigkeit in der Oma-Schüssel und einer spannenden 
Geschichte. Wir freuen uns, dass unser Team mit ihr wachsen 
kann, ebenfalls auf lehrreiche Tipps in der Vorschularbeit und 
noch viele schöne Angebote in unserem Kindergarten.

Wie kam es dazu? Am 11. November ist St. Martins-Tag. Der 
Tag, an dem traditionell der Pelzmärtl in den Kindergarten 
kommt, um die Kinder zu beschenken und an die guten Taten 
nicht nur des heiligen Martins zu erinnern, sondern uns ins 
Bewusstsein zu bringen, dass auch wir immer wieder ein klein 
wenig St. Martin im Alltag leben können und sollen. Und das 
hießt: Teilen, Gutes tun, an andere Menschen denken.
Manchmal muss man dazu gar nicht in die Ferne schweifen, 
sondern den Blick auf die Menschen richten, die uns tagtäglich 
umgeben. Da lag es also nahe, unseren Bauarbeitern für ihre 
tolle und zügige Arbeit, ihr Entgegenkommen und ihr Verständ-
nis, wenn wir Fragen haben, zu danken. Die Überraschung ist 
gelungen und wir wiederum freuten uns über die Freude der 
Bauarbeiter an unserer kleinen Aktion.
Teilen und Freude bringen war auch der Anlass für unseren 
Laternenumzug, den wir am selbigen Abend machten. Die 
Menschen im Altenheim (im sicheren Abstand hinter den Fens-
tern des Speisesaals) sollten Freude an unseren Liedern und 
Lichtern haben. Danach führte uns unser Zug unter musikali-
scher Begleitung durch die Innenstadt bis zum Schlossplatz, 
wo St. Martin mit dem Pferd auf uns wartete und nach einem 
kurzen Anspiel dem Zug bis zum Endpunkt an der Grund-
schule voranritt. Weil das traditionelle gemütliche Beisammen-
sein mit Punsch und Würstchen heuer ausfallen musste, haben 
wir die Eltern eingeladen, dies zuhause im Kreise der Fami-
lie nachzuholen. Dazu haben wir unser legendäres Punsch-
Geheimrezept verraten und jeder Familie eine Packung Lebku-
chen geschenkt.
Gudrun Trabert mit Team und Elternbeirat

Evang. Kita Karoline Kolb

Raus an die frische Luft
Zu unserem festen Tagesablauf gehört das 
Rausgehen. Es ist Bestandteil unserer päda-
gogischen Arbeit. Draußen wird der Muskelauf-
bau gefördert, der Stoffwechsel wird angeregt 

und die Mädchen und Jungen schulen ihren Gleichgewichts-
sinn und ihre Geschicklichkeit. Außerdem gibt es so vieles zu 
entdecken.

Regelmäßig gehen die Krippenkinder mit ihrem Krippen-
bus spazieren, um die Natur zu beobachten und Uffenheim 
zu erkunden. Aber auch die kleinen Dinge im Kindergarten 
machen Kindern sehr viel Spaß. So wurde von einigen unserer 
Kitakinder ein Regenwurm entdeckt. Neugierig verfolgten die 
Augen unserer Krippenkinder den kleinen Wurm, welcher sich 
so durch das Gras schlängelt.
Alle Kinder sollten täglich an die frische Luft. Dies fördert 
außerdem die körperliche und geistige Entwicklung. Im Garten, 
in der Natur oder am Spielplatz entdecken sie spielerisch ihre 
Welt. Häufig ist den Kindern dabei die Wetterlage egal. Ob in 
Regenpfützen zu hüpfen, Schneemänner zu bauen oder die 
Sonne beim Rädchen fahren zu genießen - raus gehen macht 
den meisten Kindern immer Spaß. Dabei ist natürlich auch die 
Kleidung wichtig.
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Mittwoch, 8.12.2021
09:30 -
11.30 Uhr

Krabbelgruppe im Haus der Kirche

Donnerstag, 9.12.2021
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift |
16:00 Uhr Andacht im Betreutes Wohnen | beides Pfarrerin 

Anita Sonnenberg
Freitag, 10.12.2021*
18:00 Uhr Adventsandacht (Waldweihnacht) am Obstlehr-

pfad mit Pfarrerin Heike Stillerich | Veranstalter: 
Jagdschutz- und Jägerverein Uffenheim

Sonntag, 12.12.2021 | 3. Advent*
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche | Pfarrer i. R. 

Hans Schlumberger
*Hinweise Corona bei Sonntags-Gottesdiensten und Konzerten:
Es gilt die 3G-Regel. Bitte bringen Sie den entsprechenden 
Nachweis mit. Es wird am Eingang kontrolliert. Tragen von FFP2-
Masken auf dem Weg ist Pflicht, beim Singen wird es empfohlen.

Veranstaltungshinweise bildung evangelisch: 
„Pilgern statt Shoppen“
Vier kleine Pilgertouren im Advent in vier Dekanaten, u. a. mit 
Pfarrerin Heidi Wolfsgruber und Pilgerbegleiterin Maria Rummel
6 - 9 km | jeweils freitag von 14 bis 17 Uhr
26.11.2021 Bad Windsheim; 3.12.2021 Neustadt a. d. Aisch; 
10.12.2021 Uffenheim; 17.12.2021 Rothenburg
Anmeldung unter www.bildung-evangelisch.com.

Landeskirchliche Gemeinschaft

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen

Freitag, 19. November 2021
16:00 Uhr Pfadfinder (im Winter nur bis 17.30 Uhr)Aktuelle 

Informationen findet man auf unserer Homepage
20:00 Uhr cjb in der LKG
Sonntag, 21.November 2021 Ewigkeitssonntag
10:30 Uhr Gottesdienst mit Stephan Münch zu Nehemia 

8+9 „Neues geistliches Leben entsteht“zusätzlich 
Livestream auf dem youTube-Kanal der LKG 
Uffenheim

Donnerstag, 25.November 2021
Die Entdeckerkids müssen leider ausfallen

Freitag, 26.November 2021
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 28.November 2021 1. Advent
10:30 Uhr BASIC- Gottesdienst mit Daniel Hahn“Ein Plätz-

chen für Jesus“Ein Gottesdienst für jeden, der 
schon immer mal wissen wollten wer dieser Jesus 
eigentlich ist.Zusätzlich Livestream auf dem you-
Tube-Kanal der LKG Uffenheim

Du suchst eine Kleingruppe in der du über deine Glaubens-
fragen reden kannst? Du brauchst jemanden, der mit dir betet? 
Dann melde Dich bei mir, Hanna Münch unter der Nummer 0175 
6270881 oder schreib eine Email an hanna.muench@lkg.de

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Kirchliche Termine & Veranstaltungen

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 28.11.2021 | 1. Advent*
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche, anschl.
10:30 Uhr Taufe Fam. Scheer | beides Pfarrerin Heike Stillerich

Mittwoch, 1.12.2021
09:30 -
11.30 Uhr

Krabbelgruppe im Haus der Kirche

Donnerstag, 2.12.2021
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift | Pfarre-

rin Heike Stillerich
Freitag, 3.12.2021*
19:00 Uhr Adventsandacht in der Spitalkirche | Pfarrerin 

Dagy Schiller
Sonntag, 5.12.2021 | 2. Advent*
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, anschl.
10:30 Uhr Taufen Familien Forster und Warmula | beides in 

der Spitalkirche | Pfarrerin Anita Sonnenberg
17:00 Uhr musikalische Adventsandacht mit der Kantorei 

in der Stadtkirche | Dekanatskantorin Agnes von 
Grotthuß
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Vereinsnachrichten

An alle Vereine 
und Institutionen

Weihnachten 
           rückt näher...

Haben Sie sich schon Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum bevorstehenden 
Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?

Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag 
Ihre Veranstaltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im 
Mitteilungsblatt. Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu 
veröffentlichen, die eine Danksagung oder Glückwünsche 
an Vereinsmitglieder usw. beinhalten. Wir bieten Ihnen 
dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe dieses Jahres.  
Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und Förderern 
durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend 
übermitteln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem 
Glückwunschkatalog für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, 
der bei unserem Anzeigenberater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

SBU

Erstes Spiel nach 
einem Jahr
Corona bedingt 
gab es im letzten 

Jahr fast überhaupt keine 
Jugendspiele – nun gab es 
für viele Volleyballerinnen 
der SBU – v. a. bei der U15 
– den ersten Spieltag ihres 
Lebens. Dabei gelang der 
Mannschaft von Betreuerin 
Maria Beigel (siehe Foto) ein 

perfekter Start in den bei-
den Heimspielen: Mit jeweils 
2:1 Sätzen gewannen die 
Mädels beide Partien! Sowohl 
Veitsbronn (25:22, 10:25 und 
15:12) als auch Höchstadt 
II (24:26, 25:15 und 15:6) 
wurden jeweils im Tiebreak 
bezwungen; es spielten 
für die Sportgemeinschaft 
Bomhard Schule Uffenheim: 
Amelia und Natalie Röger, 
Kati Hoffmann, Daria Blank, 
Anna Paal, Larissa Matthews, 
Celina Wagner sowie Najwa 
Abou Haja.
Zeitgleich bestritt in der Turn-
halle 3 der Bomhard Schule 
die U 18 ihr erstes Saison-
spiel; dabei traf das Team von 
Coach Lara Lischka zuerst 
auf die starken Ansbacher. 
Lange hielt die Heimmanns-
haft gut mit, doch letztend-
lich setzte sich der Gast 
knapp mit 25:22 und 25:20 
durch. Dennoch war die Trai-
nerin sehr zufrieden, waren 
doch viele neue Spielerinnen 

erst vor kurzer Zeit in das 
Läufersystem eingewiesen 
worden. Gegen Fürth lief es 
dann „runder“ und nach ver-
lorenem ersten Satz (24:26) 
hieß es am Ende 2:1 für das 
Heimteam (30:28 und 15:11). 
Es spielten für die SBU: Elisa 

Stadelmann, Phoebe Wal-
ther, Miriam Lehrieder, Lorena 
Roy, Antonia Markert, Jansa 
Stammler, Nika Dasch, Oli-
via Krämer, Lara Neumeister, 
Jule Dill, Clara Dettenberger, 
Eva Lilli, Lisa Veeh und The-
resa Egner.

 Foto: Ralf Lischka

Gutschein
für eine kostenlose und unverbindliche

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie

Fuderer Real Estate GmbH · Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Tel. +49-931-99 17 500 · Wuerzburg@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ausgezeichnete Vermarktungs chancen für Ihre Immobilie!
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine 

kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie.

Jetzt Termin vereinbaren:
Tel. 0931 991 75 00

Sandra Fuderer

Suche Putzhilfe für 1 Perso-

nenhaushalt, 1 x wöchentlich, 4

Stunden, Tel. 09842-9369800

Suche Teilzeitstelle als
Reinigungskraft oder Verkäuferin in
Uffenheim. Näheres kann man am
Telefon besprechen. Ich freue mich
von Ihnen zu hören. Wäre super,
wenn es nicht so weit vom Bahnhof
entfernt wäre. 017640783670

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Kleinanzeigen 
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Schützenverein Welbhausen

Sebastian Krauß holt sich 
die Königswürde
Nachdem im letzten Jahr 
die Kerwa wegen der Coro-
napandemie etwas kleiner 
ausfiel, war heuer fast alles 
wieder beim Alten. Traditio-
nell war der Kerwamontag 
wieder fest in der Hand der 
Schützen. Das Kerwaschie-
ßen wurde im Vorfeld an vier 
Terminen im Schützenhaus 
in Adelhofen abgehalten, da 
die alte Wirtschaft Anfang 
des Jahres abgerissen wurde 
und sich das neue Dorfge-
meinschaftshaus aktuell noch 
im Bau befindet. Zum Feiern 
ging es in die Scheune der 
Familie Dehler. Das Gebäude 
hat schon bei mehreren Fes-
ten bewiesen, dass es sich 
dafür hervorragend eignet.
Der traditionelle erste Umzug 
begann gegen 13 Uhr, um 
von der Festscheune aus die 
beiden letztjährigen Könige 
abzuholen: zuerst der letzt-
jährige Jugendkönig Erik Det-
tenberger und im Anschluss 
die letztjährige Schützenköni-
gin Christina Schubart.
In der Festhalle gab der Erste 
Schützenmeister Michael 
Schubart die neuen Könige 
und Ritter bekannt: Jugend-
königin wurde Clara Detten-
berger mit einem 276 Teiler. 
Ihr stehen als 1. Ritter Jacob 
Assel mit einem 514 Teiler 
und 2. Ritter Niklas Kist-
ner mit einem 658 Teiler zur 
Seite. In der Schützenklasse 
erschoss sich Sebastian 
Krauß mit einen 50 Teiler die 
Königswürde. Ihm stehen als 
1. Ritter Michael Döppert mit 
einem 143 Teiler und 2. Rit-
terin Simone Saemann mit 
einem 170 Teiler zur Seite.
Bevor jeder der insgesamt 50 
Teilnehmer des Königsschie-
ßens sich einen Sachpreis 
beziehungsweise Gutschein 
abholen konnte, wurden noch 
die Gewinner der verschiede-
nen Scheiben bekannt gege-
ben. Die Meisterserie gewann 

Susanne Moser mit 101,5 
Ringen vor Mark Fronhöfer 
(100,0 Ringe) und Manuel 
Schubart (98,0 Ringe). Hier 
wurden die besten Schützen 
mit einem Geldpreis belohnt. 
Bei der Meisterserie aufgelegt 
setzte sich Karl Saemann mit 
103,1 Ringen an die Spitze, 
gefolgt von Siegmar Kutzner 
(99,4 Ringe) und Karl-Heinz 
Schubart (97,1 Ringe). Hier 
wurden die besten Schützen 
mit einem Geldpreis belohnt. 
Den Wanderpokal holte sich 
Herbert Hauf mit einem 71 
Teiler vor Clara Dettenberger 
(76 Teiler) und Niklas Kistner 
(87 Teiler).
Auf der Damenscheibe siegte 
Susanne Moser mit einem 30 
Teiler vor Clara Dettenberger 
(185 Teiler) und Martina Grie-
bel (195 Teiler). Die drei bes-
ten Schützinnen durften sich 
über einen Sachpreis freuen. 
Bei der Herrenscheibe hatte 
Michael Schubart mit einem 
24 Teiler die Nase vorne. Ihm 
folgten Niklas Kistner (60 Tei-
ler) und Mark Fronhöfer (99 
Teiler). Die drei besten Schüt-
zen durften sich über einen 
Sachpreis freuen.
Bei der Wurstscheibe sicherte 
sich Mark Fronhöfer mit einem 
29 Teiler den Wurstkorb. Den 
Presssack bekam Susanne 
Moser (84 Teiler) und die 
Salami ging an Wilhelm Haag 
(90 Teiler). Auf der Bocks-

beutelscheibe zielte Florian 
Nehmeier mit einem 121 Tei-
ler am besten, gefolgt von 
Erik Dettenberger (197 Teiler) 
und Mark Fronhöfer (227 Tei-
ler). Hier gab es einen Drei-
Liter-, 1,5-Liter- und einen 
0,75-Liter-Bocksbeutel zu 
gewinnen. Den Glückspokal 
gewann Werner Mägerlein. 
Das Paarschießen gewannen 
Erika und Karl-Heinz Schu-
bart mit 174 Punkten, knapp 
vor Martina und Manuel Grie-
bel (168 Punkte) und Johanna 

Düll und Johannes Schirmer 
mit (163 Punkte). Die Gewin-
ner durften sich über einen 
Gutschein zum Pizzaessen 
freuen, die Zweit- und Dritt-
platzierten gewannen jeweils 
ein Freigetränk.

Zum Abschluss fand der tra-
ditionelle Königstanz, corona-
bedingt nur mit den beiden 
Königen, statt. Danach ließ 
die Dorfgemeinschaft den 
Abend bei geselliger Runde 
ausklingen. (red/gk)

Heuer hatte es wieder einen Schützenumzug gegeben.

Preis- und Würdenträger: (von links) Schützenmeister Michael 
Schubart, Karl Saemann, Sebastian Krauß, Jacob Assel, Clara 
Dettenberger, Niklas Kistner, Michael Döppert, Mark Fronhöfer, 
Simone Saemann, Susanne Moser und Florian Nehmeier. 
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             Adventserlebnis in Trübenbronn

        Christbaum selbst aussuchen und fällen

         ab 27. Nov. täglich 
                

 

Verkauf in Uffenheim, 
am Festplatz, Rothenburger Str.

Do., Fr., Sa. 
von 10.00-16.00 Uhr
ab 2. Dez. 

Emskirchen

Hagenbüchach

Bräuersdorf
Langenzenn

TrübenbronnB8

Christbaumhof

Fam. Peter
0170/8611322

www.christbaumhof-peter.de

Barbara Hackenberg
Immobilienmaklerin

Ihre Immobilienexpertin in der 
Region für alle Fragen rund um Ihre 
Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 
41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie mich an, mit mir kann man 
reden! Telefon:  0931 32 93 76-18
b.hackenberg@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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1. FV Uffenheim Abteilung Tischtennis
Bezirk Unter-
franken Süd
Bezirkspokal 
der Bezirksli-
gen (Viertelfi-
nale)

FVU I - SV DJK Sommerach 
I 4:1
Mit diesem Sieg gegen das 
Trio des Tabellenführers 
revanchierte sich der FVU 
für die hohe Niederlage in 
der Verbandsrunde und zog 
völlig unerwartet in die End-
runde der „final four“ ein. 

Stefan Fürmann hatte nur 
beim 10.12 im ersten Satz 
Probleme, während Gerhard 
Reif gegen den Spitzenspie-
ler der Gäste die erste Sai-
sonniederlage bezog. Chris-
tian Thorwart behielt dreimal 
knapp die Oberhand und im 
Doppel blieben Fürmann/
Thorwart bei zwei Sätzen in 

der Verlängerung erfolgreich. 
Im Spitzenspiel setzte Für-
mann mit 11:9 im dritten Satz 
den Schlusspunkt. Gegner 
in der Endrunde, die am 29. 
Januar 2022 in Thüngersheim 
ausgetragen wird, sind aus 
der Bezirksoberliga der TSV 
Grombühl II und der TSV Uet-
tingen sowie der Ligakonkur-
rent TSV Albertshofen.

Bezirksliga Ost
DJK Astheim I - FVU I 9:4
Nach einer klaren Niederlage 
von Christian Drumm/Rainer 
Zeller sorgten Stefan Für-
mann/Christian Thorwart für 
den 1:1-Ausgleich. Gerhard 
Reif/Georg Mieß gewannen 
zwar den ersten Satz noch 
mit 12:10, doch die Gastge-
ber stellten mit 3:1 Sätzen 
die Weichen zum Heimsieg. 
Auch Thorwart konnte nur 
den ersten Durchgang gewin-

nen, dagegen hielt Fürmann 
mit 11:9 im fünften Satz den 
Anschluss. In der Mitte domi-
nierten die Gastgeber gegen 
Reif und Drumm klar, doch 
Zeller und Mieß verkürzten 
überraschend auf 4:5. 

Im ersten Paarkreuz blieb die 
erhoffte Wende aus, denn im 
Spitzenspiel hatte Fürmann 
im ersten Satz beim 17:19 
kein Glück und gab auch die 
Sätze drei und fünf mit jeweils 
9:11 ab, während Thorwart 
nach 2:1-Führung noch mit 
10:12 und 8:11 verlor. Am 
Ende hatte Drumm mit 1:3 
das Nachsehen und Reif ging 
auch im zweiten Einzel leer 
aus.

FVU I - TSV Rüdenhausen I 
9:0
Die Gäste hatten nur drei 
Stammspieler im Aufgebot, 

während der FVU erstmals 
in Bestbesetzung antreten 
konnte. Fürmann/Thorwart 
und Reif/Mieß gewannen klar, 
doch Drumm/Gunter Hoff-
mann hatten nach 10:12 im 
zweiten Satz viel Mühe, die 
beiden letzten Sätze gegen 
das Einserdoppel der Gäste 
noch mit jeweils 11:9 zu 
gewinnen. 
Auch im ersten Paarkreuz 
leisteten die Gästespieler 
erhebliche Gegenwehr bis in 
die Entscheidungssätze, die 
aber Fürmann und Thorwart 
letztendlich für sich entschie-
den. 
Drumm in vier Durchgängen 
sowie Reif und Hoffmann 
ohne Satzverlust sorgten für 
klare Verhältnisse. Am Ende 
hatte Mieß aber nochmals 
zu kämpfen, ehe er nach 1:2 
Sätzen mit zwei Mal 11:9 die 
Oberhand behielt.

Heimat- und Museumsverein Uffenheim und Umgebung e.V.

Gollachgau-
museum und 
der Arbeits-
kreis der 
Stadtführer
Antwort Nr. 20

Das in Ausgabe 22 des Mit-
teilungsblattes abgedruckte 
Foto entstand 1974 unmittel-
bar nach dem Abbruch des 
früheren Hospitalgebäudes 
entlang der Luitpoldstraße 
und zeigt den Auftakt zur 
wohl größten Veränderung 
des Uffenheimer Stadtbildes 
in der zweiten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts. Der Blick fiel 
über den alten Schulhof auf 
die noch stehenden Rück-
seiten der Schulgebäude 

von 1890 und 1950. Die 
nebenstehende Aufnahme 
verdeutlicht die ansehnliche 
Dimension des abgerissenen 
Hospitalgebäudes, in dem 
1738 unter Dekan Georgii 
eine Partikularschule ein-
gerichtet wurde. Aus dieser 
wurde nach der Gründung 
des Königreichs Bayern 1806 
die „Königliche Lateinschule“ 
und schließlich von 1898 bis 
1916 das „Königliche Pro-
gymnasium“. Nach der Wie-
dergründung einer privaten 
Realschule mit Progymna-
sium zog auch diese im Jahre 
1926 in das Hospitalgebäude 
ein. Aus dieser Einrichtung 
ging schließlich 1945 die 
neue „Oberschule“ hervor. Ab 

1952 erhielt diese Schule die 
volle Zeugnisberechtigung, 
musste die Abiturprüfungen 
aber noch vier Jahre unter 
Aufsicht eines Ministerialkom-
missärs durchführen. Nach 
dem Umzug in den Neubau 
der „Christian-von-Bomhard-
Schule“ standen die Räum-
lichkeiten des Hospitalge-
bäudes ab 1964 weitgehend 
leer. Auch die nordöstlich 
anschließenden beiden 
Schulgebäude wurden 1974 
für den Neubau des Alten-
heims „Gerlach-von-Hohen-
lohe-Stift“ abgebrochen.
Es handelte sich hierbei um 
das 1890 an der Stelle der 
vormaligen Spitalscheunen 
erbaute „Untere Schulhaus“ 

und den 1950 an der Ecke 
zur Karl-Arnold-Straße ange-
gliederten Erweiterungsbau 
der Volksschule (siehe Bild). 
Viele Uffenheimer können 
sich sicher noch an das 
Fresko des Künstlers Ernst 
Unbehauen zur 600-Jahrfeier 
der Stadt Uffenheim erinnern. 
Es zeigte zur Luitpoldstraße 
gewandt die Übergabe der 
Stadterhebungsurkunde im 
Jahre 1349.
Bilder: Karl Weinmann Text: 
N.H. Quelle Bildband „Evan-
gelische Schule Uffenheim“

Frage Nr. 21
Hängt in der Laterne des 
Ansbacher Torturmes eine 
echte Glocke?
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Hospizverein Uffenheim
Die Weih-
nachtsfeier des 
Hospizvereins 
Uffenheim 

muss dieses Jahr leider aus-
fallen. Geplant war die Feier 
für den 08.12.2021.

bei Ihrem gewerblichen 

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

Ihr Verkaufsinnendienst 

Stephanie Rudolph
Tel.: 09191 7232-62

Fax. 09191 7232-42 
s.rudolph@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

Wir beraten Sie gerne ...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

 

40 Jahre Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik
Vor wenigen Tagen durf-
ten wir in kleiner Runde das 
40-jährige Bestehen unserer 
Forschungsstelle feiern. Die 
stellvertretende mittelfränki-
sche Bezirkstagspräsidentin 
Christa Naaß begrüßte die 
Festgäste im Trausaal der 
Stadt Uffenheim. Gemeinsam 
mit dem unterfränkischen 
Bezirkstagspräsidenten Erwin 
Dotzel läutete sie die Pre-
miere unseres Videoclips 
ein, nachdem Heidi Christ 
eine kurze Rückschau auf 
40 Jahre Sammel- und For-
schungstätigkeit präsentiert 
hatte. Julia Krieger (stellv. 
Bezirksheimatpflegerin Mit-
telfranken), Prof. Dr. Klaus 
Reder (Bezirksheimatpfleger 
Unterfranken), Prof. Dr. Gün-
ter Dippold (Bezirksheimat-
pfleger Oberfranken), Wolf 
Dieter Enser (stellv. Direktor 
der Bezirksverwaltung Bezirk 
Mittelfranken) und einige 

Pressevertreter konnten der 
Premiere beiwohnen. Seither 
ist der Film auf unserer Home-
page abrufbar. Zum anschlie-
ßenden nicht-öffentlichen 
Arbeitsgespräch konnten wir 
auch den mittelfränkischen 
Bezirkstagspräsidenten 
Armin Kroder begrüßen. Der-
weil führte Christoph Meinel 
die Pressevertreter durch das 
Obergeschoss der Alten Post 
und präsentierte dabei aus-
gewählte Sammlungsgegen-
stände. Wir bedanken uns bei 
den Bezirkstagspräsidenten 
und den Bezirksheimatpfle-
gern für die fortwährende 
Unterstützung unserer Arbeit, 
bei der Presse für viele 
ansprechende Berichte, bei 
unseren zahlreichen Part-
nern für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit, bei allen, 
die uns ihre Dokumente und 
persönlichen Geschichten 
anvertrauen, sowie dem Bay-
erischen Staatsministerium 
der Finanzen und für Heimat 
für die Förderung.

Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik

Die stellvertretende mittelfränkische Bezirkstagspräsidentin Christa 
Naaß und der unterfränkischen Bezirkstagspräsident Erwin Dotzel star-
ten mit einem Gongschlag die Filmpremiere. Fotos: Wolf Dieter Enser

Feierten im kleinen Rahmen Jubiläum: Bezirksheimatpfleger 
Prof. Dr. Klaus Reder, stellv. Bezirksheimatpflegerin Julia Krieger, 
Bezirksheimatpfleger Prof. Dr. Günter Dippold, Einrichtungsleiterin 
Dr. Heidi Christ Bezirkstagspräsident Erwin Dotzel, , stellv. Bezirks-
tagspräsidentin Christa Naaß, Bezirkstagspräsident Armin Kroder.
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Was sonst noch interessiert 

Landkreis investiert 750 000 Euro in die Sanierung der Landwirtschaftsschule Uffenheim
Das erste Semester der 
Landwirtschaft an der 
Uffenheimer Landwirt-
schaftsschule ist gestartet. 
Der Landkreis hat viel Geld 
in die Hand genommen, die 
Unterrichtsräume zu moder-
nisieren. Jetzt gilt es, die 
Mindestzahl von 16 Studie-
renden die nächsten Jahre 
zu halten oder zu steigern, 
denn 2024 schaut das Minis-
terium genau auf die Zahlen 
am Standort Uffenheim. In 
den vergangenen zwei Jah-
ren sei fast mehr passiert 
als in den 100 Jahren der 
Landwirtschaftsschule zuvor, 
meinte Norbert Pfeufer, der 
derzeit und wohl auch künftig 
die Schule leiten wird, wenn-
gleich das offizielle Schreiben 
noch aussteht. Er tritt damit 
die Nachfolge von Ulrike 
Buchner an, die vor kurzem 
in den Ruhestand gegangen 
ist. Sie habe sich sehr für 
die Sanierung engagiert. Als 
es hieß, dass die Landwirt-
schaftsschule in Uffenheim 
geschlossen werden sollte, 
mobilisierten die Verantwort-
lichen viele Kräfte, hatte die 
Schule doch 2019 erst ihr 
100-jähriges Bestehen gefei-
ert. Der CSU-Stimmkreisab-
geordnete Hans Herold hatte 
Erfolg und konnte Minister-
präsident Markus Söder und 
damit auch Landwirtschafts-
ministerin Michaela Kaniber, 
die in einem Grußwort zum 
100. Jubiläum der Schule 

diese noch gewürdigt hatte, 
überzeugen, am Stand-
ort Uffenheim festzuhalten. 
Doch dafür gab es Bedin-
gungen: Die Modernisierung 
der Schule hat der Landkreis 
schon erfüllt. Die Zahl der 
Studierenden, 16 müssen 
es mindestens sein, muss 
konstant bleiben oder, bes-
ser noch, gesteigert werden. 
Darauf hatte Hans Herold 
im Gespräch mit dieser Zei-
tung explizit hingewiesen. 
Vor der Sitzung des Kreis-
ausschusses in der Aula der 
Landwirtschaftsschule, ein 
Raum, der auch für andere 
Veranstaltungen zur Verfü-
gung steht, hatten Landkreis 
und Schulleitung zur offiziel-
len Einweihung der sanierten 
Landwirtschaftsschule Uffen-
heim geladen. 750 000 Euro 
investierte der Landkreis in 
die Landwirtschaftsschule 
Uffenheim. 
Die meisten Gewerke seien 
von Handwerksbetrieben 
oder Unternehmen aus dem 
Landkreis übernommen wor-
den, freute sich Landrat Hel-
mut Weiß. Die Unterrichts-
räume seien rundum erneuert 
worden, sichtbar am Boden-
belag, der Beleuchtung und 
der Medientechnik, sagte 
Landrat Weiß. Im Südflügel 
sei das gesamte Leitungs-
system von den Elektro-, über 
die Wasser- bis hin zu den 
Abwasserleitungen ausge-
tauscht worden. 

Die Sanitärräume im Erd- und 
Obergeschoss seien erneu-
ert und farblich aufgefrischt 
worden. Mit einem Farb-
konzept, das sich durch die 
ganze Schule hindurchzieht. 
Ausbesserungsarbeiten an 
der Fassade kamen hinzu, 
ebenso an der Pflasterfläche 
im Eingangsbereich sowie 
Malerarbeiten im Bereich der 
Aula und des Lehrerzimmers. 
„Glücklicherweise sind bei 
den Bauarbeiten unliebsame 
Überraschungen überwie-
gend ausgeblieben“, betonte 
Weiß. Es habe einen Asbest-
Fund gegeben, was aber im 
Vorfeld bekannt gewesen 
sei. Dazu habe eine betei-
ligte Firma Probleme gehabt, 
die vom Hochwasser betrof-

fen gewesen sei. Dies habe 
zu einer kleinen, zeitlichen 
Verzögerung geführt. Die 
Rahmenbedingungen an der 
Landwirtschaftsschule sieht 
Weiß nun deutlich verbes-
sert. „Die Voraussetzungen 
für einen modernen Unterricht 
sind gegeben“, stellte der 
Landrat fest. „Damit haben 
wir nicht zuletzt dem hohen 
Stellenwert, den die Landwirt-
schaft in unserem Landkreis 
hat, Rechnung getragen.“ 
Langfristig habe der Land-
kreis die Generalsanierung 
des Schulgebäudes im Blick. 

Denn es gehe um den Erhalt 
des Standortes Uffenheim. 
In Mittelfranken gibt es nur 
noch in Roth einen weiteren. 
Es werde aber eine Heraus-
forderung sein, immer genü-
gend Landwirte für ein neues 
Semester zu finden, sagte 
Weiß. „Wir alle tun unser Bes-
tes, dies zu schaffen.“ Den 
Landwirten würden in Uffen-
heim alle Inhalte vermittelt, 
um ihren Betrieb zukunfts-
gerichtet führen zu können. 
Schulleiter Norbert Pfeu-
fer will wie Staatsministerin 
Kaniber die Landwirtschaft 
in die Mitte der Bevölkerung 
bringen. Dazu setze man in 
Uffenheim auf Digitalisierung, 
Biodiversität oder ökologi-
sches Wirtschaften. Neben 
der Landwirtschaft spiele in 
Uffenheim auch die Hauswirt-
schaft eine große Rolle, sagte 
Pfeufer. Dabei gehe es ver-
stärkt um die Nachhaltigkeit. 
Ebenfalls angeboten werde 
das Bildungsprogramm 
Landwirt (BiLa), das 50 Teil-
nehmer nutzten.

Die Studierenden des ersten Semesters an der Landwirtschaftsschule fühlen sich in den sanierten und 
modernisierten Räumen wohl.

Mitglieder des Kreis- und Bauausschusses des Kreistages schau-
ten sich den modernisierten Lehrsaal der Landwirtschaftsschule an
 Fotos: Gerhard Krämer
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BERGTHE IM | KÜRNACH | EST EN F E LD | WÜRZBURG
E I B E L STADT | OCHSENFURT | AUB

Wir suchen für unser Senioren-
zentrum Aub examinierte Alten-, 
Gesundheits- oder Kranken-
pfleger, Pflegehilfskrä� e sowie 
Mitarbeiter in der Betreuung und 
Versorgung. Sollten Sie Interesse 
haben, aber noch keine Vor-
kenntnisse besitzen, bilden wir 
selbstverständlich auch aus.

Wir suchen für unser Senioren- Wir freuen uns auf dich.
Kontaktiere doch unsere 
Pflegepersonalreferentin 
Vanessa Drösler unter: 
Telefon 0931 8009-1103 
oder per E-Mail
bewerbungen@
senioreneinrichtungen.info
www.senioreneinrichtungen.info

Seniorenzentrum Aub:
Pflegefach- und -hilfskrä� e

in Voll- und Teilzeit gesucht!

 

Wir suchen neue Kollegen/innen (m/w/d)!  
Werde Teil unseres tollen Teams.  
 

• Pflegehilfskraft (m/w/d) 
• Pflegefachhelfer (m/w/d) 

In Voll- oder Teilzeit  

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!  

 Haus der Betreuung und Pflege Uffenheim 
Stefan Haberl  
Sonnenweg 4, 97215 Uffenheim 
T: +49 (0) 9842 953 319 420 
Stefan.haberl@hdb-uffenheim.de 
 

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Neue Stelle gesucht? 
Ein Blick in unseren Stellenmarkt unter 
jobs-regional.de bringt Sie weiter!

Bund und Länder unterstützen mit 
Aufbauhilfefonds vom Starkregen und Hochwasser 
im Juli 2021 betroffene private Haushalte
Anträge können ab sofort bei 
der Regierung von Mittelfran-
ken gestellt werden. Als Hilfe 
zur Beseitigung der Schä-
den, die im Juli 2021 durch 
Starkregen und Hochwasser 
entstanden sind, haben Bund 
und Länder einen gemeinsa-
men Aufbauhilfefonds gebil-
det. Mit dem daraus finanzier-
ten Bayerischen Programm 
zur Unterstützung privater 
Haushalte und Wohnungsun-
ternehmen können in Mittel-
franken Finanzhilfen in den 
Landkreisen Ansbach, Erlan-
gen-Höchstadt, Fürth, Neu-
stadt a. d. Aisch-Bad Winds-
heim, Roth und in der Stadt 
Ansbach geleistet werden. 
Finanzhilfen sind möglich für 

die Beseitigung von Schäden 
an privaten Wohngebäuden 
und Eigentumswohnungen, 
Hausrat und für Mietaus-
fälle. Antragsberechtigt sind 
die privaten Eigentümer von 
beschädigten Wohngebäu-
den, bei beschädigtem Haus-
rat auch die Mieter. Woh-
nungsunternehmen sind 
ebenfalls antragsberechtigt. 
Anträge können bis zum 30. 
Juni 2023 an die Regierung 
von Mittelfranken gestellt 
werden. Antragsformular und 
weitergehende Informatio-
nen sind im Internet auf der 
Homepage der Regierung 
von Mittelfranken (www.regie-
rung.mittelfranken.bayern.de) 
abrufbar.

Evangelische Landjugend -  
Kreisverband Uffenheim

Landjugend packt wieder 
Weihnachts-Päckchen
Schon seit Jahren unterstützt 
der Kreisverband Uffenheim 
der Evangelischen Landju-
gend die „Weihnachtstrucker“ 
Aktion der Johanniter. Die 
Familien in Osteuropa sind 
besonders hart getroffen von 
der Pandemie. 
Deshalb packen wir wie-
der gemeinsam an, um den 
Weihnachtszauber auch zu 
ihnen zu bringen. Die Johan-
niter-Aktion bringt die Pakete 
direkt zu den Familien. Gefüllt 
mit verschiedenen Gütern 
machen sie das Fest sor-
genfreier: Reis, Nudeln und 
Kekse

ergänzen die Ernährung über 
eine ganze Woche. Auch 
Duschgel und Vitaminpräpa-
rate sind für die Familien von 
großer Bedeutung. Für die 
leuchtenden Kinderaugen 
steckt in jedem Päckchen 
eine Überraschung.

Bis zum 10. Dezember sam-
meln und packen unsere flei-
ßigen Helfer die Päckchen mit 
den gespendeten Hilfsgütern. 
Mit Geldspenden kann die 
Landjugend weitere Bündel 
schnüren oder die Johanniter 
für die Fahrt nach Osteuropa 
finanziell unterstützen. Alle 
weiteren Informationen finden 
Sie unter: www.weihnachts-
trucker.kv-uffenheim.de.
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Kirchweih Welbhausen

Lustiges stand in der 
Kerwazeitung
Zum ersten Mal ohne ihr 
Dorfwirtshaus ließ sich die 
Welbhäuser Dorfgemein-
schaft 2021 ihre Kirchweih 
nicht nehmen. Familie Dehler 
stellte ihre Scheune bereit, 
um am Kerwa-Wochenende 
ein Beisammensein während 
der Bauzeit des neuen Dorf-
gemeinschaftshauses für alle 
Welbhäuser zu ermöglichen. 
Stolz ist man auf die Gemein-
schaft, etliche waren fürs 
Herrichten und den Aufbau 
gekommen.
Der offizielle Startschuss fürs 
ganze Dorf war das beliebte 
Wirtshaus-Singen - organi-
siert vom Dorfverein Welb-
hausen. Die Musiker Michael 
und Markus Döppert sowie 
Uli Bergmann spielten an die-
sem Abend in der vollbesetz-
ten Scheune auf. Jung und 
Alt füllten den Raum und san-
gen freche Kerwaliedli und 
althergebrachte Lieder. Über 
das gesamte Wochenende 
versorgten das Management-
team des neuen Dorfgemein-
schaftshauses und viele hel-
fende Hände aus dem Dorf 
alle Gäste mit Getränken und 
Speisen. Beim Umzug warte-
ten Jung und Alt auf die Ker-
wazeitung. Welche Gegeben-
heiten werden erwähnt? Was 
gibt´s zum Schmunzeln und 
was zum Diskutieren? Diese 
Fragen wurden unterhaltsam 
im „Welbhäuser Mundart Frän-
kisch“ der 33. Auflage der 
Welblech-City-Times beant-

wortet. Vorwort der Kerwa-
zeitung: „Wir befinden uns in 
Jahr 2021 anno Domini. Die 
ganze Welt ist fest im Griff 
einer Pandemie. Die ganze 
Welt?! Nein, ein unbeugsa-
mes, chaotisches Dorf hört 
nicht auf, vielfältige Kerwa-
themen zu produzieren.

Übers Jahr waren einige amü-
sante Kerwathemen zusam-
mengekommen, welche die 
Kerwamädels und -burschen 
ausgruben. Viele Schaulus-
tige kamen gespannt zum 
jährlichen Umzug zusammen, 
um bei strahlendem Sonnen-
schein die drei Festwägen mit 
musikalischer Begleitung zu 
betrachten. Von verirrten Toi-
lettenwägen, Streichelzoo bis 
zur muhenden Nachtwande-
rung war wieder alles dabei. 
Das Ende des Zuges bilde-

ten die Kerwaburschen und 
-mädels, die gut gelaunt ihre 
Kerwaliedle anstimmten und 
von Musikern des Dorfes und 

den Kerwasäuen begleitet 
wurden.
(red(gk)/Fotos: 
Dorfverein Welbhausen

Am Baumgarten 3 + 7    91463 Dietersheim    Tel.: 09161 8875-0    info@auto-zeilinger.de    www.auto-zeilinger.de

Wir 
kümmern 

uns

Wir  reparieren 
Ihren Unfallwagen
Alle Marken – Dellen – Kratzer – Lackierungen
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Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN® Kristallglas, im Wert von € 14,90. 
Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer 1094458 

Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem  
vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz finden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und 
 Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 4, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifikationsnr: DE 25 00 25 694. 

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre  
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein  
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts- 
anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung  
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021 
Ausgezeichnet von der Frankfurt International  
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

SIE SPAREN

52%

Italiens feine Vielfalt

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 103,56 nur €  4990

Amtsblatt_5836380 _Italiens feine Vielfalt_185 x 257 mm_ET 22112021_RZ.indd   1 16.11.21   16:19
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Landratsamt Neustadt a.d.Aisch- 
Bad Windsheim - Kreistourismus
Die Infostelle „Fahrradpar-
ken am Bahnhof“ des Bun-
desministeriums für Verkehr 
und digitale Infrastruktur 
(BMVI) und die Deutschen 
Bahn haben eine Umfrage 
zur Fahrradfreundlichkeit an 
Bahnhöfen gestartet.
Radfahrende und Interes-
sierte können bundesweit ihre 
Eindrücke und Vorschläge für 
die Bahnhöfe vor Ort online 

einreichen. Mit Hilfe der 
Ergebnisse will die Infostelle 
Kommunen gezielt dabei 
unterstützen, Bahnhöfe den 
Bedürfnissen der Menschen 
vor Ort entsprechend fahrrad-
gerecht umzurüsten.

Die Teilnahme an der Umfrage 
ist unter folgendem Link mög-
lich: https://radparken.info/
mitmachen/

Informationen zum Bücherbus
Den aktuellen 
Fahrplan für 
den Bücherbus 
für den Zeit-

raum vom 10.01.2022 bis zum 
29.07.2022 finden Sie unter:
https://www.kreis-nea.de/
amt-verwaltung/landratsamt/
dienstleistungen/leistung/
buecherbus.html

Bitte beachten Sie:
Nach der momentan gel-
tenden Verordnung darf der 
Bücherbus seit Oktober wie-
der von mehr als einer Person 
gleichzeitig betreten werden. 

Der Zugang zum Bücherbus 
ist gemäß der 3G-Regelung 
nur Geimpften, Genesenen 
und Getesteten gestattet! 
Kinder und Schüler/innen 
sind davon ausgenommen.
Wir bitten unsere Leser, 
soweit noch nicht geschehen, 
ihre entsprechenden Nach-
weise mitzubringen.
Das Tragen von FFP2-Mas-
ken für Besucher ab dem 15. 
Lebensjahr ist nun wieder vor-
geschrieben. Bei Unklarheiten 
bitte ich um Rückmeldung 
(buecherbus@kreis-nea.de 
oder Tel. 09161- 922700).

Impressum 
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel.: 
09191 7232-0; www.wittich-forchheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister der Stadt Uf-
fenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim oder seine jeweilige 
Vertretung im Amt. Verantwortlich für die Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine 
etc. ist der jeweilige Verfasser.

für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreislis-
te. Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. 

Tagespfl ege Bad-Windsheim
Z�h�u�� w����� - tag����� �u� ��rs�rg�!

Werden Sie unser Gast!
Verbringen Sie Ihren Tag in Gesellschaft mit
anderen Senior*innen und fühlen Sie sich sicher 
umsorgt. Unser Pfl ege- und Betreuungspersonal
gestaltet gemeinsam mit Ihnen Ihren Tag und
unterstützt Sie dort wo Sie Hilfe benötigen.
Besuchen Sie uns in der Tagespfl ege und 
schnuppern Sie gerne einen Tag hinein.

Sie erreichen uns unter:

T 09841 68251713

Neustadt/Aisch

Tagespfl ege Bad Windsheim, Bahnhofsplatz 3, 91438 Bad Windsheim
tagespfl ege-badwindsheim@dw-nea.de, www.diakonie-neustadt-aisch.de

Christkindlmarkt  
am Marienplatz 
22.11.-24.12.2021, München 
Der Christkindlmarkt am Ma-
rienplatz zählt nicht nur zu den 
beliebtesten Weihnachtsmärk-
ten der Stadt, sondern ist auch 
ein echtes Münchner Original: 
Seine Wurzeln gehen bis ins 
14. Jahrhundert zurück. Vor 
der romantischen Kulisse des 
neugotischen Rathauses die 
Budenstadt im altbayerischen 
Charme. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
muenchen

Einfach  
QR-Code scannen. 
App installieren.  
Los gehts.

Noch mehr Tipps in der  
Treffpunkt Deutschland 
App und im Web

www.treffpunktdeutschland.de

Weihnachtsmarkt und 
Mittelaltermarkt auf der 
Fürther Freiheit
25.11.2021 – 23.12.2021, Altötting 
Auf dem Weihnachtsmarkt 
können Besucher gemüt-
lich entlang der weihnachtlich 
dekorierten Buden schlendern 
und Leckereien, winterliche 
Waren sowie Kunsthandwerk 
entdecken. Auf dem urigen 
Mittelaltermarkt gibt es neben 
besonderen Waren aus Nah 
und Fern ein ausgefallenes 
Programm mit Feuerspielen, 
Artistik uvm. 
TreffpunktDeutschland.de/fuerth

Altstadt Weihnachtsmarkt Fürth 
© TI Fürth Erich Malter 

Tourist-Information Fürth

Festliche Stimmung auf dem  
Christkindlmarkt am Marienplatz  

© München Tourismus, Lukas Barth

ADVENT & 
WINTER
SPEZIAL

Weihnachtsmarkt  
im Spitalhof 
25.11.-21.12.2021, Dinkelsbühl 
Unter dem Motto „Ihr Kinderlein 
kommet“ lädt Dinkelsbühl zum 
Weihnachtsmarkt ein. Er findet 
im idyllischen Spitalhof statt und 
zählt zu den schönsten Märkten 
an der Romantischen Straße. 
Die liebevoll geschmückte Bu-
denstadt bietet eine Vielzahl an 
traditionellen Weihnachtsartikeln. 
Während des Weihnachtsmark-
tes finden wie jedes Jahr die 
Kunstausstellung und der Kunst-
handwerkermarkt im Konzertsaal 
und im Kunstgewölbe statt. Hier 
wird jeder, der das besondere 
Geschenk sucht, fündig. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
dinkeslsbuehl

Weihnachtsmarkt © David Haas  
Touristik Service Dinkelsbühl Feuchtwangener  

Weihnachtsmarkt 
26.11.-19.12.2021, Feuchtwangen 
Nur an den Wochenenden  
Der Weihnachtsmarkt in 
Feuchtwangen ist zwar klein 
aber fein! Durch seine einzig-
artige Lage auf dem Kirchplatz 
zwischen der Stifts- und der 
Johanniskirche hat er eine 
besondere, charakteristische 
Atmosphäre.Die Beleuchtung 
durch eine Unmenge kleiner 
Lichter an Tannenbäumen 
taucht den Kirchplatz in eine 
Stimmung zum Wohlfühlen, 
die jeden Besucher in eine 
vorweihnachtliche Stimmung 
versetzt und zum Verweilen 
geradezu verführt. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
feuchtwangen

Feuchtwanger Weihnachtsmarkt   
© Tourist Information Feuchtwangen 

Andreas Strunz

Hofer  
Weihnachtsmarkt 
22.11.-23.12.2021, Hof 
Im fröhlichen Trubel der Stadt, 
inmitten der verschneiten Dächer 
und Türme verbreitet der Hofer 
Weihnachtsmarkt wohlige Wär-
me und weckt längst vergesse-
ne Kindheitserinnerungen. Der 
Klang der Kirchenglocken von 
St. Marien erinnert an das heran-
nahende Weihnachtsfest. Ein 
täglich wechselndes Programm 
umrahmt den Besuch mal fest-
lich, mal swingend und in den 
Kirchen gibt es Orgelmusik oder 
eine Krippenausstellung. 
TreffpunktDeutschland.de/hof

Hofer Weihnachtsmarkt  
© giegold-profot / Stadt Hof 

Auf Grund von Corona sind alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Tölzer Christkindlmarkt 
26.11.-24.12.20211, Bad Tölz  
Eingerahmt von den mit Lüftl-
malerei verzierten Häuser-
fassaden reihen sich rund 30 
liebevoll geschmückte Stände 
des Christkindlmarktes auf – 
mit Schmuck, traditionellem 
Kunsthandwerk und damp-
fenden Weihnachtsleckereien. 
Das tägliche Musikprogramm, 
stimmt die Besucher endgültig 
auf Weihnachten ein. 
TreffpunktDeutschland.de/bad-toelz

Christkindlmarkt Bad Tölz  
© Stadt Bad Tölz

Erlangen on Ice 
19.11.2021 - 6.01.2022, Erlangen  
Der Eislaufspaß kommt wieder 
in die Stadt . Die 425 m² große 
Eislauffläche Erlangen on Ice 
öffnet für sieben Wochen ihre 
Tore für alle eissportbegeis-
terten Läuferinnen und Läufer 
aus Nah und Fern. Jeweils am 
Montag gibt es das besondere 
Special „Eisstockschießen“ auf 
zwei verschiedenen Bahnen. 
Reservierungen für das Teame-
vent sind jetzt bereits möglich. 
TreffpunktDeutschland.de/erlangen Erlangen on Ice © ETM Anne Zarncke

Noch mehr aktuelle Weihnachtsmärkte 
Adventsmarkt Muhr a.See 20.-21.11.2021 Andreasmarkt Karlstadt 21.11.2021  Winter-
zauber“ Rimpar 21.11.2021  Erlanger Weihnachtszauber Erlangen 22.11.-24.12.2021  

Stuttgarter Weihnachtsmarkt Stuttgart 24.11.-23.12.20211  Aschaffenburger 
Weihnachtsmarkt Aschaffenburg 24.11.-22.12.2021  Mindelheimer Advent Mindelheim 

25.11.-23.12.2021  Oettinger Christkindlesmarkt Oettingen 25.11.–28.11.2021  Weih-
nachtsmarkt Creglingen 26.11.-28.11.2021  Coburger Weihnachtsmarkt Coburg 

26.11.-23.12.2021   Weihnachts-Zauber Winterwald Gemünden a.M. 26.11.-19.12.2021 

Noch viel mehr Weihnachtsmärkte auf TreffpunktDeutschland.de/weihnachtsmaerkte



23 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 23/21

Christkindlmarkt  
am Marienplatz 
22.11.-24.12.2021, München 
Der Christkindlmarkt am Ma-
rienplatz zählt nicht nur zu den 
beliebtesten Weihnachtsmärk-
ten der Stadt, sondern ist auch 
ein echtes Münchner Original: 
Seine Wurzeln gehen bis ins 
14. Jahrhundert zurück. Vor 
der romantischen Kulisse des 
neugotischen Rathauses die 
Budenstadt im altbayerischen 
Charme. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
muenchen

Einfach  
QR-Code scannen. 
App installieren.  
Los gehts.

Noch mehr Tipps in der  
Treffpunkt Deutschland 
App und im Web

www.treffpunktdeutschland.de

Weihnachtsmarkt und 
Mittelaltermarkt auf der 
Fürther Freiheit
25.11.2021 – 23.12.2021, Altötting 
Auf dem Weihnachtsmarkt 
können Besucher gemüt-
lich entlang der weihnachtlich 
dekorierten Buden schlendern 
und Leckereien, winterliche 
Waren sowie Kunsthandwerk 
entdecken. Auf dem urigen 
Mittelaltermarkt gibt es neben 
besonderen Waren aus Nah 
und Fern ein ausgefallenes 
Programm mit Feuerspielen, 
Artistik uvm. 
TreffpunktDeutschland.de/fuerth

Altstadt Weihnachtsmarkt Fürth 
© TI Fürth Erich Malter 

Tourist-Information Fürth

Festliche Stimmung auf dem  
Christkindlmarkt am Marienplatz  

© München Tourismus, Lukas Barth

ADVENT & 
WINTER
SPEZIAL

Weihnachtsmarkt  
im Spitalhof 
25.11.-21.12.2021, Dinkelsbühl 
Unter dem Motto „Ihr Kinderlein 
kommet“ lädt Dinkelsbühl zum 
Weihnachtsmarkt ein. Er findet 
im idyllischen Spitalhof statt und 
zählt zu den schönsten Märkten 
an der Romantischen Straße. 
Die liebevoll geschmückte Bu-
denstadt bietet eine Vielzahl an 
traditionellen Weihnachtsartikeln. 
Während des Weihnachtsmark-
tes finden wie jedes Jahr die 
Kunstausstellung und der Kunst-
handwerkermarkt im Konzertsaal 
und im Kunstgewölbe statt. Hier 
wird jeder, der das besondere 
Geschenk sucht, fündig. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
dinkeslsbuehl

Weihnachtsmarkt © David Haas  
Touristik Service Dinkelsbühl Feuchtwangener  

Weihnachtsmarkt 
26.11.-19.12.2021, Feuchtwangen 
Nur an den Wochenenden  
Der Weihnachtsmarkt in 
Feuchtwangen ist zwar klein 
aber fein! Durch seine einzig-
artige Lage auf dem Kirchplatz 
zwischen der Stifts- und der 
Johanniskirche hat er eine 
besondere, charakteristische 
Atmosphäre.Die Beleuchtung 
durch eine Unmenge kleiner 
Lichter an Tannenbäumen 
taucht den Kirchplatz in eine 
Stimmung zum Wohlfühlen, 
die jeden Besucher in eine 
vorweihnachtliche Stimmung 
versetzt und zum Verweilen 
geradezu verführt. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
feuchtwangen

Feuchtwanger Weihnachtsmarkt   
© Tourist Information Feuchtwangen 

Andreas Strunz

Hofer  
Weihnachtsmarkt 
22.11.-23.12.2021, Hof 
Im fröhlichen Trubel der Stadt, 
inmitten der verschneiten Dächer 
und Türme verbreitet der Hofer 
Weihnachtsmarkt wohlige Wär-
me und weckt längst vergesse-
ne Kindheitserinnerungen. Der 
Klang der Kirchenglocken von 
St. Marien erinnert an das heran-
nahende Weihnachtsfest. Ein 
täglich wechselndes Programm 
umrahmt den Besuch mal fest-
lich, mal swingend und in den 
Kirchen gibt es Orgelmusik oder 
eine Krippenausstellung. 
TreffpunktDeutschland.de/hof

Hofer Weihnachtsmarkt  
© giegold-profot / Stadt Hof 

Auf Grund von Corona sind alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Tölzer Christkindlmarkt 
26.11.-24.12.20211, Bad Tölz  
Eingerahmt von den mit Lüftl-
malerei verzierten Häuser-
fassaden reihen sich rund 30 
liebevoll geschmückte Stände 
des Christkindlmarktes auf – 
mit Schmuck, traditionellem 
Kunsthandwerk und damp-
fenden Weihnachtsleckereien. 
Das tägliche Musikprogramm, 
stimmt die Besucher endgültig 
auf Weihnachten ein. 
TreffpunktDeutschland.de/bad-toelz

Christkindlmarkt Bad Tölz  
© Stadt Bad Tölz

Erlangen on Ice 
19.11.2021 - 6.01.2022, Erlangen  
Der Eislaufspaß kommt wieder 
in die Stadt . Die 425 m² große 
Eislauffläche Erlangen on Ice 
öffnet für sieben Wochen ihre 
Tore für alle eissportbegeis-
terten Läuferinnen und Läufer 
aus Nah und Fern. Jeweils am 
Montag gibt es das besondere 
Special „Eisstockschießen“ auf 
zwei verschiedenen Bahnen. 
Reservierungen für das Teame-
vent sind jetzt bereits möglich. 
TreffpunktDeutschland.de/erlangen Erlangen on Ice © ETM Anne Zarncke

Noch mehr aktuelle Weihnachtsmärkte 
Adventsmarkt Muhr a.See 20.-21.11.2021 Andreasmarkt Karlstadt 21.11.2021  Winter-
zauber“ Rimpar 21.11.2021  Erlanger Weihnachtszauber Erlangen 22.11.-24.12.2021  

Stuttgarter Weihnachtsmarkt Stuttgart 24.11.-23.12.20211  Aschaffenburger 
Weihnachtsmarkt Aschaffenburg 24.11.-22.12.2021  Mindelheimer Advent Mindelheim 

25.11.-23.12.2021  Oettinger Christkindlesmarkt Oettingen 25.11.–28.11.2021  Weih-
nachtsmarkt Creglingen 26.11.-28.11.2021  Coburger Weihnachtsmarkt Coburg 

26.11.-23.12.2021   Weihnachts-Zauber Winterwald Gemünden a.M. 26.11.-19.12.2021 

Noch viel mehr Weihnachtsmärkte auf TreffpunktDeutschland.de/weihnachtsmaerkte



24 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 23/21

Heimatkalender 2022 neu erschienen
Mit dieser Ausgabe erhalten Sie den neuen Wittich-Heimatkalender für 
das Jahr 2022. Wir danken allen Inserenten, die durch
Ihre Werbung diesen Leserservice 
ermöglichten.
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